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Alles so schön neu hier:
Neueröffnung nach
Teilumbau.

Möbel auf denPunkt gebracht

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG Handelspark 3, 27624 Geestland
Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51 / info@kemner.de, www.kemner.de

Neueröffnung nach Teilumbau

Feier mit uns!
Besuche uns zu den Aktionstagen:

• So. 07. Mai: 12-17 Uhr
Verkaufsoffen

• Do. 11. bis Sa. 13. Mai
Küchen-Messe-Verkauf

• Fr. 12. Mai.: 18-23 Uhr
Einladung Eröffnungsparty

Jetzt bis zu 1000 €
Bonus sichern!
Ab einem Einkaufswert...

von 1000 € 50 €
von 2000 € 150 €
von 5000 € 500 €
von 10.000 € 1000 €

...Warengutschein erhalten.
Gilt nur für Möbel. Nicht auf bereits reduzierte Ware. Gilt
nicht für bereits getätigte Aufträge. Nicht mit anderen
Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Baraus-
zahlung. Gilt bis 31.05.23

inspirationen
& vieles mehr...

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.
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Neueröffnungs-

Aktionstage:

Bis zum
31.05.

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland
Tel: 04743-91 38 33

Mobil: 0170-24 58 78 4
www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
● Vermögensausein-
andersetzungen

● Erbschaften
● Ehescheidungen
● Kauf oder Verkauf
● Mietwerttrtgutachten

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

für die Juni-Ausgabe
ist der 1. Mai 2023!



Man mag es kaum glauben, welch ein Verkehrs-
aufkommen ein doch relativ kleiner Flecken wie
Bad Bederkesa zu bestimmten Zeiten am Tag
hervorbringen kann. Sind Sie schon einmal zur
morgendlichen „Rush Hour“ durch die Seminar-

straße gefahren? Man mag es kaum glauben, wie sich auf einen
Schlag ab etwa Viertel nach Sieben die ansonsten friedvolle,
sanft geschwungene, eichengesäumte Allee in einen veritablen
Hexenkessel verwandelt. In steter Kolonne biegen PKW in die
Straße ein, um irgendwo im Verlauf im besten Fall fix noch vor
Eintreffen der Schulbusse an einer Haltestelle ihr Kind ausstei-
gen zu lassen.

Ab Zwanzig nach Sieben kommen die Schulbusse, da wird der
Raum enger. Zudem streben die Schülerinnen und Schüler – je
nach Alter – direkt zum NIG oder (die „Kleinen“) müssen zur
Grundschule auch noch die Straße queren. Hier kommen dann
der Grundschul-Hausmeister, der Schulassistent des NIG und die
zur „Bus-Aufsicht“ eingeteilten Lehrkräfte ins Spiel, die sich be-
herzt auf die Straße ins Getümmel werfen, um den Kindern ein
gefahrenärmeres Überqueren der Straße zu ermöglichen.

Für die Elterntaxis bleibt noch eine Runde auf dem früheren Bus-
parkplatz vor der Sporthalle zu drehen. Hier treffen sie dann auf
die einen Parkplatz suchenden Beschäftigten von Grundschule
und NIG, die Eltern, die mit ihren Kleinen zu Fuß durch das Brun-
nenholz über den Parkplatz zu den Kindergärten streben und
die zahlreichen Schülerinnen und Schüler, die, von oben kom-
mend, entweder von den Eltern vor dem Bösehof abgesetzt
wurden oder schon eigenständig den Schulweg meistern und
ihr Fahrrad vorschriftsmäßig die Seminarstraße hinunterschie-
ben.

Wer denkt, das Chaos sei damit schon perfekt, sieht sich ge-
täuscht. Erst wenn dann die Schulbusse, die ihre Fracht in der
Seminarstraße abgeladen haben, sich, dunklen Qualm aussto-
ßend, die Seminarstraße hinauf quälen und in weitem Bogen
versuchen, links in die Hauptmann-Böse-Straße einzubiegen –
doch halt, hier halten ja noch die Elterntaxis (siehe oben) – dann
steht der Verkehr.

Wie sich das Geflecht letztlich doch irgendwie entwirrt und die
Straße sich wie von Geisterhand gelenkt wieder leert, bleibt im
Dunkeln.

Bis zum Nachmittag: Ab 15 Uhr beginnt das Spiel erneut.
Aber diese Geschichte mag jemand anderes erzählen,

findet die Marktfrau

Marktfrau
Rush Hour in Bad Bederkesa
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Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
■
■
■
■

■

Plissees und Rollos
IIInnnssseeekkkttteeennnsssccchhhuuutttzzz fffüüürrr IIIhhhrrr FFFeeennnsssttteeerrr
Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
unter Einhaltung der Hygienevorschriften
Wir führen Tapeten, Bodenbeläge und Raumakustikk

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de
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Am 5. Mai zeigt das Kinoteam zugunsten des
„Fördervereins der Telefonseelsorge Elbe-Weser
e.V.“ in der Amtsscheune Bad Bederkesa den Film
„Die Zeit, die wir teilen“ (F 2022).

„Ich kann ohne dich nicht leben,“
jammert der Erfolgsschriftsteller Tim
(Lars Eidinger) ins Telefon und weiß
zu diesem Zeitpunkt noch
nicht, dass er mit seiner depri-
mierenden Hartnäckigkeit Er-
folg haben wird. Er wird tat-
sächlich zur neuen Konstante
im Leben seiner Verlegerin Joan
(Isabelle Huppert), bei der äu-

ßerlich alles glatt zu laufen scheint, die aber in der
Konfrontation mit sich selbst unangenehmen
Wahrheiten begegnen wird - eine Glanzrolle für
die im Alter immer besser werdende Isabelle Hup-
pert, der es hier wieder großartig gelingt, in ihrer
unnachahmlichen Art Verletzlichkeit und äußere

Stabilität zusammenzubringen.

Kartenvorbestellung unter Tel.
04745-94335, Karten bitte bis18.30
Uhr abholen. Ab 18.30 Uhr freuen
wir uns auf Sie zu einem Klön-
schnack bei Wein, Bier, Saft und ei-

nem kleinen Imbiss. Der Film
beginnt um 19 Uhr. O. J.

Kino in der Amtsscheune

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner neuen Webseite.

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland
Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

Vormerken
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Gute Nachricht für die Freunde frischen Butter-
kuchens aus dem Holzbackofen an der Beerster Mühle: Am 5.
Mai geht es wieder los. Der Backofen wird angeheizt und ab
14.45 Uhr kann der frische Butterkuchen mit Kaffee im Mühlen-
garten genossen werden.

Vorbestellungen für mehr als 8 Stücke nehmen Anke Müller und

Hanna und Willy Richters unter 04745-1509 bzw. 04745-
7835305 entgegen. Die Vorbestellungen müssen bis 16.00 Uhr
abgeholt werden.

Der Butterkuchenverkauf findet bis zum 8. September an allen
Freitagen ab 14.45 Uhr statt. Auch die Windmühle ist an diesen
Tagen von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Uwe Stürmer

Butterkuchen imMühlengarten – Es geht wieder los!

Verschönerungsverein

Foto: Jutta Breyer 1982. Foto Uwe Stürmer 2023.

Der Bederkesaer See damals und heute
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Verschönerungsverein

Zur Mitgliederversammlung des Verschönerungsvereins Beder-
kesa begrüßte die 1. Vorsitzende, Angela Tholl, neben zahlreich
erschienenen Mitgliedern nicht nur den Fleckensbürgermeister
Thomas Kuberski, sondern auch die neu gewählte und frisch
vereidigte Bürgermeisterin der Stadt Geestland, Gabi Kasten,
recht herzlich.
Vor dem Einstieg in die eigentliche Tagesordnung ehrte die Vor-
sitzende zwei Mitglieder für ihre langjährige Zugehörigkeit zum
Verein: Hannelore Kück für 50-jährige und Inge Ohlrogge für
40-jährige Mitgliedschaft.
In ihrem Vorstandbericht für 2022, dem ersten relativ normalen
Jahr „nach Corona“, ging sie auf wesentliche Ereignisse und Akti-
vitäten des vergangenen Jahres ein. So erwähnte sie die Unter-
stützung der Bürgereingaben Stadtexperiment, die Spenden an
die Beerster Kindergärten (je 3000 Euro) und an die Ausgabe-
stelle der Tafel in Bad Bederkesa, die Renovierung und Neuan-
schaffung von Sitzbänken durch Mitglieder des Vereins, die Sa-
nierung der Fischerhütte am Kanal und der Schachfiguren für
das Kinderschach, die Bepflanzung und Pflege der Blumenkäs-
ten an der Dobbendeel-Brücke über den Sommer durch das
Amtsscheunen-Team. Ebenfalls Erwähnung fanden das Konzert
des Steinauer Posaunenchores im Sommer und der „Adventska-
lender“ an der Mühle im Dezember, die aufwändigen und nicht
immer „ruckelfreien“ Gespräche und Verhandlungen des Redak-
tionsteams der Geestland Rundschau mit dem Dienstleister für
Anzeigen, Layout und Verteilung. Auch das „Dankeschön-Fest“

für die aktiven Helferinnen und Helfer im November und die Be-
mühungen um ein Seefest in diesem Jahr vergaß sie nicht.
Aus ihren eigenen Bereichen berichteten im Anschluss die je-
weiligen Ausschuss-Vorsitzenden des in vielfältigen Bereichen
tätigen VV. So gab es Informationen zur Verschönerung und zu
Reparaturen an der Amtsscheune und den Veranstaltungen im
Amtsscheunen-Ausschuss (W. Hellberg). Der Mühlenausschuss
berichtete über die Arbeit der Mühlenhandwerker, Mühlenfüh-
rer und des Backofen-Teams für Mühlenführungen und die But-
terkuchen-Nachmittage (U. Stürmer).
Die Beerstonauten beschäftigen sich mit der Ortsgeschichte,
ordnen und sichten vielfältige Dokumente und Materialien zur
Geschichte des Fleckens und veranstalten auch historische Orts-
führungen (M. Woehlert). Der Hochzeitshain-Ausschuss (L. Eich-
ler) organisiert die regelmäßige Pflege und die Pflanzaktionen
für Hochzeitspaare und im letzten Jahr auch für die 1. Klassen
der Grundschule und im Rahmen des EU-Erasmus+-Projektes
am NIG. Von der gerade erfolgten Ortsreinigung und den Reini-
gungsbemühungen von Schulklassen im Umfeld des Termins
berichtete die Vorsitzende des Verschönerungsausschusses (B.
Thomsen).
Im Anschluss legte der Kassenwart Wolfgang Liedtke seinen Be-
richt für das vergangene Jahr vor und erläuterte das komplexe
Zahlenwerk. Nicht nur an dieser Stelle erwies sich die professio-
nell vorbereitete digitale Präsentation zur Ablaufplanung von
Heiko Schröder von unschätzbaremWert. Fortsetzung auf Seite 8

Liebevolle Deko von Ute Hellberg Foto: Jutta Breyer
Von Heiko Schröder zusammengestellte Präsentation über VV-Aktivitäten.

Foto: Heiko Schröder

Vorstandsmitglieder im Amt bestätigt

claussen · bardenhagen
Elektrofachgeschäft • Inh.: Friedhelm Bardenhagen

Leuchten aller Art
Installations- und Reperaturservice
Kundendienst
Netzwerktechnik

Mattenburer Straße 13-15 E-Mail:
27654 Geestland OT Bad Bederkesa info@claussen-bardenhagen.de
Telefon 0 47 45/62 58 Internet:
Telefax 0 47 45/ 2 85 www.claussen-bardenhagen.de



Der Kassenprüfer Günter Scholz hatte bei der Prüfung keine Be-
anstandungen festgestellt und beantragte die Entlastung des
Kassenwartes. Nicht nur dieser, sondern im Anschluss auch der
gesamte Vorstand wurden einmütig entlastet. Auch die Finanz-
planung für 2023 fand Zustimmung.
Bei den anstehenden Wahlen setzte sich diese Einmütigkeit fort:
Angela Tholl wurde als 1. Vorsitzende und Wolfgang Liedtke als
Kassenführer wiedergewählt. Auch Waltraud Wetjen sowie
Hans-Jürgen Nausch wurden als Beisitzer bestätigt. Neue Kas-

senprüferin wurde Hannah Waackhusen.
Zum Abschluss würdigten Ortsbürgermeister Thomas Kuberski
und die Stadt-Bürgermeisterin Gabi Kasten in kurzen Grußwor-
ten die vielfältige Arbeit des VV zum Wohle des Ortes und nah-
men Stellung zu einigen in der Versammlung aufgekommenen
Fragen. Bürgermeisterin Kasten betonte besonders auch die Be-
deutung und den Wert der vom VV herausgegebenen Geest-
land Rundschau für das Zusammenwachsen der Stadt.

RTEh

Plakat: Werner Hellberg

705/23 Geestland Rundschau

Verschönerungsverein

von 7-33 m3

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Schrott ·Metalle ·Containerdienst
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Am 18.03.2023 war es wieder soweit: die traditionelle Ortsreini-
gung stand an. Morgens kurz vor 10 Uhr fanden sich ca. 80 Frei-
willige im Rahmen von Vereinen, als Privatleute oder aus der Po-
litik bei der Mühle in Bad Bederkesa ein, um den Ortskern und
die angrenzende Feldmark von Unrat zu befreien.

Der Verschönerungsverein hatte mit Unterstützung der freiwilli-
gen Feuerwehr und der Stadt Geestland diesen Aktionstag orga-
nisiert, so dass neben den verschiedenen Suchgebieten, auch
Müllsäcke und ein Müllcontainer für einen reibungslosen Ablauf
sorgten.

Die vielen freiwilligen Helfer schwärmten aus und sammelten
den in der Natur zu findenden Unrat auf, der dann von der Frei-
willigen Feuerwehr und dem Bauhof in ihren Fahrzeugen zum
Müllcontainer an der Mühle gebracht wurde.

Gegen 12 Uhr trudelten die fleißigen Müllsammler wieder ein

und waren eingeladen, sich bei Bratwurst und kalten Getränken
zu stärken.

Zudem hatte der Verschönerungsverein die Kindergärten und
Schulen aufgerufen, in der Woche vor der Ortsreinigung eben-
falls Müllsammelaktionen durchzuführen. Hier waren der Wald-
kindergarten mit seinen 10 Kindern und der Kindergarten Son-
nenblume mit ca. 50 Kindern unterwegs. Die Grundschule Be-
derkesa hat mit ca. 150 Schülern Müll gesammelt und das Inter-
natsgymnasium mit knapp 290 Schülern. Insgesamt waren so-
mit gut 550 Menschen unterwegs, um unsere direkte Umwelt
ein bisschen sauberer zu machen.

Dafür möchten wir uns bei allen Beteiligten ganz herzlich be-
danken und hoffen, dass wir noch über einen längeren Zeitraum
eine saubere Umwelt genießen können.

Britta Thomsen

Die Beerster Ortsreinigungsaktion 2023 unter Leitung von Britta Thomsenwar ein voller Erfolg. Fotos: Jutta Breyer

Ortsreinigung des Verschönerungsvereins

Verschönerungsverein
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Verschönerungsverein

„La dolce vita“
im Bösehof am 17. Juni

Italienische Nacht mit feinem Büffet
inklusive Getränke und

der italienischen Band „Voci Blu“.
Beginn 18.30 Uhr Preis pro Person: € 125,00

Ticketvorverkauf an der Rezeption.

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH
Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland
T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8.00 -13.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 -18.30 UhrPetra Ratzow

Berührung,
die bewegt
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Gute Nachrichten für alle Nutzerinnen und Nutzer des Anruf-
sammeltaxis und die, die es noch werden wollen: Seit Neuestem
können Bürgerinnen und Bürger das AST auch online buchen.
Dazu scannen Sie bitte den nebenstehenden QR-Code mit Ih-
rem Smartphone oder geben folgende Adresse in Ihren Inter-
netbrowser ein: https://bit.ly/3ziC7L8

Was ist ein AST?
Ein Anruf-Sammeltaxi (AST) ist im Prinzip eine Kreuzung zwi-
schen Taxi und Bus. Wie bei Bussen und Bahnen üblich verkehrt
das Anruf-Sammel-Taxi nach einem festen Fahrplan und es gibt
festgelegte Haltestellen. Als Fahrzeug kommt ein Pkw oder
Kleinbus (je nach Nachfrage) zum Einsatz.

Wie kann ich es nutzen?
Für Sie als Fahrgast ist die Nutzung des Anrufsammeltaxis kin-
derleicht: Genau wie bei der Fahrt mit dem Bus wählen Sie zu-
nächst eine Fahrt aus, die Sie nutzen möchten. Anschließend ru-
fen Sie mindestens 60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrts-
zeit bei der Service-Hotline 04721 5512655 an oder buchen das
AST online - mit Angabe von Abfahrtshaltestelle und -zeit, Ziel-

haltestelle und Anzahl der Personen. Für Fahrten vor 8 Uhr ist ei-
ne Anmeldung am Vortag bis 19 Uhr erforderlich. Der Fahrpreis
für das AST der Stadt Geestland beträgt 2,00 - 3,00 € (ermäßigter
Preis für Kinder, Zeitkartenbesitzer und Schwerbehinderte mit
gültigem Ausweis).

Wo finde ich die Fahrpläne?
Die AST-Fahrpläne finden Sie unter anderem auf der Seite der
Verkehrsgemeinschaft Nordost-Niedersachsen: www.vnn.de.

● Anrufsammeltaxi jetzt auch online buchbar

Für die mit einem schwarzen Punkt  versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet der Bürgermeister.

Informationen aus dem Rathaus

Antoni Umwelttechnik GmbH
Inhaber: Bastian Antoni
Lammhorn 18, 27624 Geestland (OT Lintig)
Tel. 04745-236930, Mobil: 0151 42042094
E-Mail: info@antoni-umwelttechnik.de
www.antoni-umwelttechnik.de
Tätigkeiten:Wartung und Instandhaltung von Kleinkläranlagen
sowieso Neubau von Pumpenschächten, Kleinkläranlagen und
Kanalanschlüssen

KOCH Immobilienagentur
Inhaber: André Koch
Langener Straße 53, 27607 Geestland (OT Debstedt)
Tel. 04743-9498464
E-Mail:moin@koch-immobilienagentur.de
www.koch-immobilienagentur.de
Tätigkeiten: Immobilienmakler, Immobilienvermittlung, Ver-
kauf, Vermietung, Wertermittlung, Gewerbe- und Ladengeschäf-
te, Kapitalanlagen, Grundstücke, Mietwohnungen, Immobilien-
beratung

● Gewerbeanmeldungen

– Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
– Zertifizierter Fachbetrieb nach WHG/AwSV
– Waschplätze und Abscheideranlagen
– Kanal- und Rohrleitungsbau
– Erdarbeiten
– Transporte

27624 Geestland · OT Flögeln
Flögelinger Straße 45

Tel.: 04745 281
Mail: info@meyer-tiefbau.de
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Hochkonzentriert sitzt Emilia – sie besucht die Kita Nimmerland
in Langen – im Atelier des Amtshauses und spannt den Bindfa-
den über das Holzbrett, senkrecht, waagerecht, diagonal. Wie
ein großes Spinnennetz. Dann greift die Fünfjährige zum Pinsel,
taucht in die weiße Farbe und malt drauflos. Immer im Kopf: die
Geschichte von der kleinen Spinne „Sonja“, die zum ersten Mal
ihr Netz verlässt und spannende Abenteuer erlebt.

Genau das ist die Idee hinter dem neuen Kooperationsprojekt
der Stadtbücherei Geestland und der Kunstschule Bederkesa
(KUBE) – ein Angebot, das sich schwerpunktmäßig an Schulen
und Kindertagesstätten richtet. Erste Station ist das Bilderbuch-
kino: Dabei werden Bilder aus Büchern auf eine Leinwand proji-
ziert, parallel wird ein Text vorgelesen. „In einer gemütlichen
und entspannten Atmosphäre können sich die Kinder über 45
Minuten intensiv mit dem Buch auseinandersetzen und in die
Geschichte eintauchen“, sagt Büchereileiterin Susanne Austein.
Je nach Interesse stehen acht verschiedene Bilderbuchkinos zur
Auswahl.

Anschließend haben die Mädchen und Jungen die Möglichkeit,
sich bei einem zweistündigen Workshop in der Kunstschule kre-
ativ mit der Geschichte auseinanderzusetzen. „Sie können ihrer
Fantasie freien Lauf lassen und verschiedene künstlerische Tech-
niken kennenlernen. Das regt nicht nur die eigene Kreativität an,
sondern fördert auch die Wahrnehmungsfähigkeit und die Kon-
zentration“, erklärt Simone Döscher, Leiterin der KUBE. Bei „Son-
jas Abenteuer“ (Larysa Golik) arbeiten die Kinder zum Beispiel
mit Naturmaterialien wie Blätter, Körner, Sand oder Wolle. Bei
anderen Büchern kommen Ton, Filz oder Speckstein dazu – je

nachdem, ob es inhaltlich passt. Zusätzlich können sich die klei-
nen Künstler an einer bildnerischen Technik versuchen.

Das Bilderbuchkino ist kostenfrei. Der passende Workshop in der
Kube kostet 80 Euro, abhängig von Material und Gruppengröße.
Wer Interesse hat, meldet sich bei Susanne Austein – unter
04743 937-2562 oder per E-Mail an susanne.austein@geest-
land.eu.

KUBE-Dozentin Korinna Köhler (links) gibt den Kindern beimWorkshop viel
Raum für eigene Kreativität. Foto: Stadt Geestland

● Bilderbuchkino trifft auf Kunstworkshop

Gleitsichtsonnenbrille ab 198 €

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

»Die Zukunft hängt davon ab,
was wir heute tun.«

Unser Team
Agrar



12 Geestland Rundschau 05/23

Sie haben Fragen rund um das Leben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ihnen auf dem Herzen liegt – ei-
ne Anregung oder Kritik? Dann besuchen Sie die offene Bürger-
sprechstunde unserer Bürgermeisterin Gabi Kasten. Diese findet
einmal im Monat abwechselnd in den Rathäusern Langen und
Bad Bederkesa statt.

Der nächste Termin ist am Dienstag, 16. Mai, von 16 bis 18 Uhr
im Rathaus Langen (Büro 1.23).

Alternativ können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch schriftlich
an die Bürgermeisterin wenden – einfach per E-Mail an buerger-
dialog@geestland.eu. Telefonisch ist Gabi Kasten unter 04743
937-1500 zu erreichen.

Termine für kommende Sprechstunden werden regelmäßig un-
ter www.geestland.eu, in den sozialen Medien sowie in der
Geestland-Rundschau veröffentlicht.

● Bürgersprechstunde

Die Moor-Therme in Bad Bederkesa hat ihre Wassertemperatu-
ren wieder angehoben. Diese Maßnahme setzt die badbetrei-
bende Tourismus, Kur und Freizeit GmbH im Schulterschluss mit
den anderen Schwimmbädern im Cuxland um.

Gemeinsam hatten die Kommunen im vergangenen Jahr die
Luft- und Wassertemperaturen in ihren Bädern um durchschnitt-
lich 2 Grad Celsius gesenkt, um Energie einzusparen. Anlass war
der russische Angriffskrieg auf die Ukraine und die damit ver-
bundene Energiekrise.

In der Moor-Therme gelten nun wieder die regulären Tempera-
turen. Das Soleaußenbecken sowie das Erlebnisaußenbecken
werden voraussichtlich nach der Revision ab 1. Mai wieder ge-
öffnet.

Foto: Stadt Geestland

● Moor-Therme dreht Temperaturen
wieder hoch

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37
Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,

Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,
landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Stundenlohnarbeiten
Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall
Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

' (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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In wenigen Wochen heißt es
wieder: Auf die Sättel, fertig,

los!

Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Geestland am STADTRA-
DELN teil. Ziel ist es, in 21 Tagen möglichst viele Kilometer klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es ganz
egal, ob Sie bereits jeden Tag fahren oder eher selten mit dem
Rad unterwegs sind: Jede und jeder kann mitmachen. Und vor
allem: Jeder Kilometer zählt – ob auf dem Weg zur Schule, zur
Arbeit oder in der Freizeit.

Die Aktion läuft vom 4. bis 24. Juni 2023.

Machen Sie mit und seien Sie Teil dieses großartigen Wettbe-
werbs! Gemeinsam haben wir die Chance, etwas fürs Klima zu
tun und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.

In diesem Sinne: Treten Sie fleißig in die Pedale!

Wenn Sie passend zum STADTRADELN eine Aktion auf die Beine
stellen möchten, melden Sie sich gerne bei Sonja Thomas – tele-
fonisch unter 04743 937-1523 oder per E-Mail an sonja.
thomas@geestland.eu. Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.geestland.eu/stadtradeln.

● STADTRADELN geht wieder los!

Die Wache-Stiftung möchte auch in diesem Jahr wieder Projekte
mit insgesamt bis zu 3.000 Euro unterstützen.

Entsprechend der Satzung dient die Stiftung der Förderung von
folgenden Zwecken im Bereich der ehemaligen Samtgemeinde
Bederkesa:

- Unterstützung von Bedürftigen in sozialen Notlagen
- Maßnahmen im sozialen und kulturellen Bereich
- Aufgaben der Jugendarbeit und Altenpflege

Sollten Sie Ideen haben, teilen Sie uns diese bitte möglichst bis
Anfang Juni 2023 mit. Antragsberechtigt sind Vereine, Verbän-
de, sonstige Institutionen und auch Privatpersonen.

Für die Antragstellung gibt es keine Formulare. Es genügt ein
formloses Schreiben an die Stadt Geestland/Wache-Stiftung, z.
Hd. Frau Mahlstedt, Rathaus 1, Sieverner Str. 10, 27607 Geest-
land. Oder senden Sie eine E-Mail an sibylle.mahlstedt@geest-
land.eu.

Eine weitere Erhöhung des Stiftungsvermögens – zum Beispiel
durch Spenden von Bürgerinnen und Bürgern oder Nachlässe –
ist ausdrücklich erwünscht. Solche Zuwendungen sind steuer-
lich absetzbar. Wenn Sie mit einer Spende zur gemeinnützigen
Stiftung beitragen möchten, wenden Sie sich bitte an die Stadt
Geestland (Telefon: 04743 937-1230). Die Bankverbindung lau-
tet: Kreissparkasse Wesermünde -Hadeln, IBAN: DE10 2925 0150
0110 0040 00, BIC: BRLADE21BRK.

● Wache-Stiftung: Förderanträge sind noch bis Anfang Juni möglich

Langener Landstr. 180 - 182 | 27580 Bremerhaven
 0471 81663  www.peugeot-jahnsmueller.de

Der starke Löwe für Bremerhaven.

Info-Vorträge online!
Anmeldung unter:

beratung@adfontes.de
www.adfontes.de

Alles für deine Energiewende

ad fontes Elbe-Weser GmbH
Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 37
27624 Geestland • Tel. 0 47 45 - 5162
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Wer keinen Müll produziert, muss auch keinen entsorgen. Das
ist der Gedanke hinter „Zero Waste“ (zu Deutsch: „Null Müll“).
Das Konzept der Kreislaufwirtschaft hat zum Ziel, Produkte und
Rohstoffe möglichst lange zu nutzen und dadurch wertvolle
Ressourcen zu schonen und Energie einzusparen.

Ein Thema, das uns nicht nur in Geestland beschäftigt, sondern
auf der ganzen Welt. Auch in unserer Partnerstadt Tozeur in Tu-
nesien. Deshalb wollen wir bei diesem Thema in Zukunft stärker
zusammenarbeiten. Das ist eine von vielen Erkenntnissen, die
wir im Rahmen eines Vernetzungstreffens in Geestland gewon-
nen haben.

Zu Gast waren mehrere Vertreterinnen und Vertreter aus der
Stadt Tozeur, darunter Farida Liemech (Vorsitzende im Frauen-
verein für die Entwicklung der Oase in Tozeur) und Ameur Che-
toui (Generalsekretär des Regionalausschusses der tunesischen
Ingenieurskammer). Begleitet wurde die Delegation von Nina
von Scherenberg (SKEW) und Philip Jain (GIZ).

Bei dem fünftägigen Treffen haben wir uns über verschiedene
Themen der Nachhaltigkeit ausgetauscht. Auf dem Plan standen
unter anderem Besuche im Klimahaus Bremerhaven, beim Wat-
tenmeer-Besucherzentrum in Cuxhaven, beim Gymnasium Lan-
gen und bei der rad+bus.STATION in Bad Bederkesa.

Seit 2018 pflegen wir im Rahmen des Kommunalen Wissens-
transfers Maghreb-Deutschland eine enge Partnerschaft mit To-
zeur, vor allem zum Thema Nachhaltigkeit. Zusammen haben
wir bereits einige erfolgreiche Projekte auf den Weg gebracht:
• die erste Nachhaltigkeitsstrategie in Tunesien
• Nachhaltigkeitswettbewerbe zur Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger
• Baumpflanzaktionen
• einen Impfcontainer zur Unterstützung im Kampf gegen die
Corona-Pandemie

• einen Häcksler zur nachhaltigen Verwertung von Palmabfällen
(geht demnächst in Betrieb)
Die erfolgreiche Partnerschaft wollen wir unbedingt fortsetzen.
Denn auch wenn unsere beiden Städte auf den ersten Blick sehr
unterschiedlich sind, so stehen wir doch vor ähnlichen Heraus-
forderungen. Umso mehr freuen wir uns darüber, dass unsere
Partnerstadt einen Verein mit dem Namen „Freunde Geestlands“
gründen möchte. Darüber hinaus möchten wir eine Schulpart-
nerschaft zwischen Geestland und Tozeur ins Leben rufen.
Global denken, lokal handeln – das wollen wir auch in Zukunft!

BrittaMurawski

● Viele Ideen im Gepäck: Geestland empfängt Partnerstadt Tozeur

Sprachen beim Besuch in Geestland auch über die weitere Zusammenarbeit
(von links): BrittaMurawski (Stadt Geestland), Steffen Tobias (Ratsvorsitzen-
der), Farida Liemech (Vorsitzende im Frauenverein für die Entwicklung der
Oase in Tozeur), Gunnar Böltes (Rat der Stadt Geestland), Ameur Chetoui
(Generalsekretär des Regionalausschusses der tunesischen Ingenieurskam-
mer), Gabi Kasten (Bürgermeisterin), Nina von Scherenberg (SKEW) und Phi-
lip Jain (GIZ). Foto: Stadt Geestland

Herbert Kornahrens
Geestland/Drangstedt · Hauptstr. 16

04704/13 58

● Gesunde und robuste Pflanzen
für das raue Küstenwetter

● Wir empfehlen unsere 30.000 m2

Parkanlage mit dem großen
Pflanzensortiment

● Spezialisiert auf zwergwüchsige,
pflegeleichte Pflanzen
und Veredelungen

● Besonderheiten und Solitärpflanzen
bis 7m Höhe

●Alte, liebevolle gezogene
Schaupflanzen

● Über 100 verschiedene Veredlungen
auf Stamm

● Obststräucher und Beeren –
alte Sorten

● Bonsai- und Formschnitt bis
3,50 m Höhe

● Riesiges Angebot Bambus, Gräser
und Stauden

Jede Pflanze mit 100%Anwuchsgarantie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und werden

Sie freundlich und kompetent beraten!
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Alles für den
schönen Garten

KüstenbaumschuleKüstenbaumschule
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Nach vier Jahren Pause war es endlich wieder so-
weit: Kurz vor den Osterferien haben sich alle Schü-
lerinnen und Schüler der Grundschule Beers mit ih-

ren Lehrkräften auf den Weg in den Holzurburger Wald ge-
macht, wo der Struwwelpeter-Förderverein gut 150 bunte Os-
tereier für die ersten und zweiten Klassen auf Höhe des Schieß-
standes versteckte. Voller Eifer suchten die Kleinsten der Grund-
schule unter jeder Wurzel, in jeder Baumhöhle und auf Stäm-
men nach der Farbe, die ihrer Klasse zugeordnet wurde. Als
dann auch das letzte Ei gefunden wurde, konnten die einzelnen
Klassen diese gegen einen Gutschein für ein Klassenspiel beim
Vereinsvorsitzenden Daniel Klink einlösen.

Nach einer kleinen Auszeit machten sich die ersten beiden Jahr-
gänge wieder auf den Rückweg, da dann bereits die dritten und
vierten Klassen, teils nach einer langen Runde um den See, am
Schießstand ankamen. Die älteren Klassenstufen mussten nun
nach bunten Buchstaben suchen und daraus ein österliches Lö-
sungswort bilden, um ihr Präsent in Empfang nehmen zu kön-
nen.

Eine tolle Aktion des Fördervereins, die sicher im nächsten Jahr
wieder stattfinden wird! Ein herzliches Dankeschön auch an den
Schützenverein, der den Förderverein bei dieser Aktion unter-
stützte.

Wenn auch Sie dem Verein Struwwelpeter beitreten möchten,
besuchen Sie die Homepage der GS Beers. Dort finden Sie alle
wichtigen Informationen – inklusive dem Beitrittsformular.

Text und Foto: F. Klink

Eifrig schwärmen die Kinder aus, um die versteckten Ostereier zu suchen.

Beerster Grundschüler auf den Spuren des Osterhasens

Neues aus den Schulen

Kürzlich fand an der GS Beers der alle zwei Jah-
re stattfindende „Plattdeutsche Vorlesewettbe-

werb“ statt. Alle Kinder der dritten und vierten Klassen übten
mit Plattobmann Horeis einen plattdeutschen Text und lasen
einzelne Kapitel vor. Dadurch kamen alle Schülerinnen und
Schüler schon einmal mit der plattdeutschen Sprache in Berüh-
rung. Hier konnten sich die Jungen und Mädchen für den Schul-
wettbewerb qualifizieren. Insgesamt kamen 31 Kinder in die
Endrunde. In dieser mussten sie den ganzen Text vor einer fünf-
köpfigen Jury vorlesen. Für die Jury war es, gerade bei den Viert-
klässlern, sehr schwer die Sieger zu ermitteln, da viele Mädchen
toll vorlesen konnten. Am Ende erhielten alle Kinder eine Urkun-
de und Sachpreise. Die ersten drei Sieger der Jahrgänge erhiel-

ten außerdem noch Buchpreise, gestiftet von der WESPA. Die
Sieger gehen jetzt weiter in den Kreisentscheid nach Hemmoor
am 04. Mai. Jarle und Pia waren sich einig: „Schade, dass es kei-
nen Plattdeutschunterricht in der Schule gibt.“

Folgende Sieger konnten ermittelt werden:

3. Klassen: 4. Klassen:
1. Pia Marsciani, 3b 1. Ylvie Dücker, 4a
2. Jarle Stelling, 3a 2. Enya Wöhlke, 4b
3. Marta Mangels, 3b 3. Paulina Nesper, 4a

Und nun nochmol op Platt

GS Beers hett de besten Plattleser funnen
Vör een poor Daag hett de Grundschool in Beers mol weller
ehrn plattdüütschen Leeswettstriet utricht. All de Kinner vun de
drütten un veerten Klass hebbt den Leestext „Op’n Schoolhoff“
vun Lieselotte Greife mit Plattobmann Horeis inöövt un vörleest.
So sünd veele Kinner to’n eersten Maal mit Plattdüütsch in Kon-
takt kamen. Eenundörtig Kinner hebbt sik qualifizeert un sünd
wieterkamen. För de fief Lüüd vun de Jury wöör dat nich een-
fach. Am Enn kunnen dree Schöler ut de drütten un dree ut de
veerten Klass op de Siegertrepp steigen. De hebbt denn ok all
een Pries kreegen: Bööker vun de WESPA, een beten Söötkrom
un een Urkunn. Nu geiht dat för de Sieger wieter to’n Kreisent-
scheid na Hemmoor. Maal kieken wat dorbi vör de Kinner rutsu-
urt. Jarle und Pia hebbt blots seggt: „Man schaad, dat dat keen
Plattünnerricht in’ne School geven deit.“

Text und Foto: Meik HoreisPlatt ist cool: Die fröhlichen Teilnehmer am Lesewettbewerb.

GS Beers kürte die besten Plattleser



Am 12. Mai von 14 bis 17 Uhr feiern wir ein großes Schulfest!
Freuen sie sich auf vielfältige Angebote, gutes Essen und Trinken
und Informationen rund um unsere Schulgemeinschaft.
Ein bunter Flohmarkt ergänzt unser Fest. Anbieter sind gegen ei-
ne Standgebühr von 10 Euro herzlich willkommen. Anmeldung
gerne bis zum 5. Mai unter 04745-94320.

Durch die großzügige Spende der SE-Tours GmbH/Bremerhaven
ist der Hauptgewinn der SAW-Tombola an diesem Tag eine 4-tä-
gige Flusskreuzfahrt für zwei Personen auf der Donau im Wert
von 1300 Euro.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen erlebnisreichen
Tag.

Text und Grafik: J. Bahr

Herzliche Einladung zum Schulfest

Verk
auf

von
Han

dgem
acht

em

Flohmarkt
Anbieter sind gegen eine

Standgebühr von 10 € herzlich

willkommen.

Anmeldung unter 04745-94320

vom 12. bis 28. April 2023

Disco

Glücksrad
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Spiele

Ponyreiten

... und

vieles

mehr!!!

Schminken und Tattoos

Infostände

Neues aus der Schule amWiesenDAMM
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Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur
Sachverständiger für
Grundstückswertermittlung
Beratender Ingenieur

Dipl.-Ing. Jörg Gebauer

Ich führe für Sie aus:

• Gutachten zur
Grundstückswert-
ermittlung

• Teilungsvermessungen
• Gebäudevermessungen
• Lagepläne für

Bauanträge

53°36´36“

Debstedter Straße 12 a
27607 Geestland, OT Langen
Telefon (04743) 8051
Telefax (04743) 8053
E-Mail:
info@vermessung-gebauer.de

8°35´52“

www.stoeppelkamp.de

Geestland OT Langen

Service
für

alle Markenalle Marken
für

Service

Keine Reparaturkosten mehr! Dank Servicevertrag

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland · Tel. 04745 .6571

Westerminnerweg 22 · 21635 Jork · Tel. 04162.913234

www.salon-romy.de

ROMY
Salon

Zum 24.5.2023 schließen wir
unseren Salon in Bad Bederkesa.

An unserem Standort in Jork sind wir weiterhin für Sie da.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die
jahrelange Treue und wünschen Ihnen alles Gute!
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Motoren und Teile – Reparaturen
Fahrender Reparatur-Service

Motoreninstandsetzung
Zylinder- und Kurbelwellenschleiferei

Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren
und Fahrzeugreparaturen aller Art

Biogas Motorenservice

Motorentechnik
Werner Blohm

Am Sportplatz 15
27624 Geestland OT Drangstedt

Tel./Fax 0 47 04/6 38
Mobil 0175-2 17 47 09

dallmann.grabmale@ewetel.net
www.der-geestland-steinmetz.de

Bad Bederkesa
Gewerbe- u. Handelspark

Telefon (04745) 438

Langen
Debstedter Straße 36
Telefon (04743) 6009

2x in Geestland für Sie vor Ort

Gemeinsam musizieren macht Spaß! Nachdem die erste Bläser-
klasse am NIG trotz Corona-Einschränkungen eindrucksvoll ge-
startet ist, wird auch im Schuljahr 2023/24 eine der neuen 5.
Klassen als sogenannte Bläserklasse angeboten. Das Konzept
der Bläserklasse ist ein etabliertes System, in dem es Kindern er-
möglicht wird, innerhalb von zwei Schuljahren im Rahmen des
Musikunterrichtes ein Blasinstrument zu erlernen und dieses in
einem Schülerorchester zu spielen. Keines der Kinder benötigt
hierfür Vorkenntnisse, sondern jeder erlernt sein ausgesuchtes
Instrument von Beginn an neu.

Das Besondere an der Bläserklasse ist überdies, dass bereits vom
ersten Ton an die Kinder gemeinsam als Orchester üben und
musizieren. Neben dem persönlichen Gewinn, ein Instrument zu
erlernen, ist darüber hinaus die soziale Komponente des ge-
meinsamen Musizierens von Anfang an eine wichtige Besonder-
heit des Konzeptes. Zusammen zu musizieren bedeutet, aufein-
ander zu hören und einzugehen, sich zu integrieren und zu tole-
rieren, um gemeinsam ein Ziel zu erreichen.

In der Bläserklasse wird in den Jahrgängen 5 und 6 der her-
kömmliche Musikunterricht im Klassenverband am Vormittag
am Instrument erteilt, so wird eine optimale Verzahnung von
theoretischem Wissen und praktischer Erfahrung erreicht. Der
Musikunterricht wird durch eine Stunde Instrumentalunterricht
durch qualifizierte Instrumentallehrer in Kleingruppen am Nach-
mittag ergänzt.

Insofern ist die Bläserklasse nicht nur eine sinnvolle konzeptio-

nelle Einbindung in das Ganztagsangebot des NIG, sondern zu-
gleich eine Möglichkeit, mittels einer musikalischen Breitenför-
derung die Musiktradition im Landkreis Cuxhaven weiter zu be-
leben.

Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage:
https://nig-bederkesa.de/fileadmin/user_upload/PDFs/Curricul-
um/Musik/Was_ist_eine_Blaeserklasse.pdf J.K.

Die Bläserklassen im Schuljahr 2022/2023. Foto: Jan Kaufhold/NIG

Bläserklasse amNIG geht in die nächste Runde

Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Wir machen Urlaub
vom 01.06. - 17.06.23
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 - 13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr
Mittwochnachmittag: geschlossen
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
www.brillenmacher-bad-bederkesa.de

Auggenopttiikkermeisterin Sabine Waggne
r e

.K
.



Leher Landstraße 41 | 27607 Geestland | Tel: 04743-7667
praxisppr@gmail.com

Vom ersten bis zum dritten März beehrte die Autorin Kathrin
Lange diverse Klassenstufen des Niedersächsischen Internats-
gymnasiums Bad Bederkesa mit einer Autorenlesung.
Thema war das neueste Buch der 54-Jährigen. Es trägt den aus-
gefallenen Titel „Wenn die Nebel flüstern, erwacht mein Herz“.
Das Buch erzählt die emotionale Geschichte der 17-jährigen Jes-
sa, die nach einem Autounfall ihre Eltern verlor. Nur noch ihre
Schwester Alice ist am Leben und ist der wichtigste Mensch für
sie. Doch diese verschwindet auf mysteriöse Weise und hinter-
lässt in Jessa große Trauer.
Fünf Jahre nachdem sie als vermisst ge-
meldet wurde, hat Jessa schließlich den
Mut, nach Alice zu suchen. Ein Hinweis
führt sie zu einem verlassenen Herren-
haus in Yorkshire. Damit beginnt eine
Reise voller Finsternis, Spannung und
dunkler Magie, aber auch mit viel Ro-
mantik und Freude. Bis jetzt hat dieses
Buch, ebenso wie die vorherigen Bücher
von Lange, großen Anklang und positive
Leseerfahrungen hervorgerufen. Allem
Anschein nach konnte die Autorin in die-
sem Jugendbuch eine interessante Geschichte erzählen und hat
ein Werk geschaffen, das zum Lesen motiviert. Dies vermittelte
sie auch in ihrem Vortrag.
Sie eröffnete ihren Vortrag mit einer Anekdote aus ihrem Leben,
in der sie uns schilderte, wie sie schon als 13-Jährige begann, ih-
ren Traum, Autorin zu werden, zu verwirklichen. Im Anschluss
las sie dem Publikummit einer angenehmen Erzählerstimme ein
paar Seiten aus ihrem Roman vor. Nach der kurzen Leseprobe
gab sie uns ein Interview. So entgegnete Frau Lange etwa auf
die Frage, was ihr Ziel mit diesem Vortrag sei: „Ich möchte die
Jugendlichen zu mehr Lesen motivieren und auch einen interes-
santen Einblick in das Leben eines Autors geben.“ Das ist ihr am
NIG gelungen. Hauke Siats, Lukas von Häfen /RT

Autorin Kathrin Lange
begeistertemit ihrer
Lesung. Foto: NIG

Spannender Einblick
in das Leben undWerk
einer Jugendbuchautorin
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So langsam wird die Woche der Ortsreinigung zur Tradition am
NIG, denn auch in diesem Jahr beteiligte sich das Niedersächsi-
sche Internatsgymnasium Bad Bederkesa an der Beerster Orts-
reinigung: Bei teils widrigen Wetterbedingungen, teils aber auch
ersten frühlingshaften Temperaturen griffen in der Woche vom
13. bis 17. März über 270 Schülerinnen und Schüler des NIGs mit
ihren Lehrkräfte zu Müllzangen, Handschuhen und Mülltüten
und reinigten den Ort von herumliegendem Müll: Die Hecken-
wege durch den Ort, die Fleckenhölzer, der Platz rund um die
Burg, der Kurpark, der Spielplatz, die Wege am Kanal, gen Um-
gehungsstraße und Richtung Hochzeitshain wurden von den
fleißigen Helferinnen und Helfern von Müll befreit, sodass einige
große Müllsäcke voller Unrat zusammenkamen, wenn auch
deutlich weniger als noch im vergangenen Jahr. Das Fazit der
Sammler: „Wir werten das als gutes Zeichen, die Leute entsor-
gen ihren Müll endlich dort, wo er hingehört.“ Ein Dankeschön
des VV wurde in der Schule begeistert in Empfang genommen.
Die Beteiligung an der diesjährigen Ortsreinigung wurde wieder
im Rahmen des Erasmus+ Projektes zum Thema Nachhaltigkeit
durchgeführt, an dem das NIG mit fünf weiteren europäischen
Schulen teilnimmt. S. Frese

Ortsreinigung 2023 –
entwickelt sich eine
neue Tradition?

Er gilt als der Auftakt der jährlichen NIG-Feier-
lichkeiten (NIG-Rock, Abiturverleihung, Sommerkonzert) und
war in diesem Jahr zusätzlich auch der sportliche Abschluss für
die Woche der Ortsreinigung: der NIGsche Seerundfahrlauf, der
in diesem Jahr von angehenden Abiturientinnen und Abiturien-
ten dominiert wurde.
Am 17. März war es wieder so weit: In Zweier-Teams umrunde-
ten 52 ehemalige und aktuelle Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte und Eltern den Beerster See und wechselten sich dabei
auf den sieben Kilometern mit dem Laufen und dem Radfahren
ab, um den seit 1992 ausgetragenen Wettbewerb in einer der
drei Kategorien zu gewinnen: Sowohl bei den Herren (Malte
Eilers und Hannes Lüder in 22:30 min) als auch bei den Damen
(Emma Bremer und Merle Schröder in 28:41 min) setzten sich
Schülerinnen und Schüler des NIG durch, die in wenigen Wo-
chen in die Abiturprüfungen gehen werden. In der Mixed-Kate-
gorie gewannen Maja von Müller und Martin Schiller in 26:55
min. Mit Martin Schiller war damit einmal mehr ein Vertreter der
Elternschaft in dieser Kategorie siegreich. Der Sonder-Pokal, der
wie alle Pokale vom Verein der Ehemaligen, Freunde und Förde-
rer des NIG gestiftet wurde, ging in diesem Jahr an Merle Schrö-
der, die seit der 5. Klasse an jedem Seerundfahrlauf teilgenom-
men hat (ausgenommen die beiden Corona-bedingten Ausfälle
des Laufs) – ein Vorbild für die vielen jüngeren Teilnehmenden
in diesem Jahr. Neben den Pokalen wurden bei der Siegereh-
rung auch Eisgutscheine unter allen Teilnehmenden verlost, die
bei den frühlingshaften Temperaturen schnell eingelöst wurden.
Das Orga-Team Sebastian Frese und Elisabeth Haase zeigte sich
nach einer teils verschneiten Woche ob des guten Wetters zum
Start und des großen Teilnehmerfeldes zufrieden mit dem dies-
jährigen Wettbewerb und deutete bereits an: „Zum 30. Jubiläum
wird es nächstes Jahr sicher etwas Besonderes geben!“

Text und Foto: S. Frese

Die Gewinnerteams des Seerundfahrlaufs.

Frühlingswetter
beim Seerundfahrlauf
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Die Kulturschaffenden
Bands der Region teilen sich die Bühne: die Rockcombos Hum-
bug (die Gang macht ihrem Namen alle Ehre) und Pafero (feine
Soundtüftler) aus Bremerhaven sowie die betörenden The Deaf
Snakes aus Wedemark. Bremerhaven steuert auch The Bourbon
Preachers mit fetzigem Seaside Country und Brathering mit
Postpunk, der sich gewaschen hat, bei.
Reich groovend umgarnen die abgründigen The DogHunters
aus Köln, Trash Pillow, ein ungemein offenes Projekt aus Berlin
und die Hannoveraner Funky-Soul-Gang tiefblau das Publikum.
Gute alte Bekannte begrüßen wir mit der markanten Sin-
ger/Songwriterin Annie Lifferth als A Thousand Yellow Daisies
und den unwiderstehlichen Schwer-Metallern ORCHIDEA aus
der Tschechischen Republik. Die Lokalmatadoren The Epic Spa-
ceballs mitsamt ihrer kongenialen Fangemeinde sind endlich
wieder am Start und Shellycoat aus Hamburg beehren uns ein
weiteres Mal mit einer ihrer energiegeladenen Shows.
Das Tanzbein fordern Silk Road Special aus Oldenburg mit einer
reichen Mischung aus Ska, Klezmer und Polka heraus. In nichts
nach steht ihnen die prima Ska-Punk liefernde Formation Maka-
Bar aus Erfurt.
In verschiedenstem Sinne merkwürdige Spielarten des Punks er-

leben wir mit der erbarmungslosen Band Gisela von Hinten aus
Duisburg/Stuttgart, den sich überschlagenden The Smoking Li-
vers aus Braunschweig sowie den unbekümmerten Dörflern
Dorfterror aus Oberbillig. Merkwürdig geht es auch bei dem
wundervoll ausgefeilten Electronic-Sound von St Peter’s Murder
aus Berlin zu.
Rockenbolle, Vollblut-Rock-‘n‘-Roller aus Hamburg, und die
feinsten Wechselgesang bietenden Lübecker Punker Jaxon ge-
ben den geneigten Leibern ungemein nachhaltig Grund zur Be-
wegung.

Die Ermöglicher des Erlebens von Kultur
Ordnungsgemäß kassiert die Crew im Kassenhäuschen den Ein-
tritt, anschließend erledigt ein Teammitglied das Fest-Tackern
der Eintrittsbänder. Entspannt, aber bestimmt sorgt die einge-
spielte Security-Crew dafür, dass niemand auf den falschen Weg
gerät. Das Toilettenteam garantiert Sanitärkomfort. In einer Ex-
tra-Bude erledigt die Besatzung den Verkauf von Merchandise-
Produkten der Bands und von NIGROCK. Die Getränke-Gang
stellt unermüdlich frische Mehrweg-Behältnisse bereit und wirkt
gegen das Austrocknen der Kehlen. Um die technische Betreu-
ung der Bands und einen geschmeidigen sowie schickschönen
Umbau zwischen den Auftritten kümmert sich die Technik-
Gruppe. Der Fachbereich „Gelände“ schafft einen Platz, zieht die
Strippen, sorgt für Beschilderung, lässt Müll nicht negativ in Er-
scheinung treten, bringt Licht. Die Catering-Mannschaft ver-
sorgt die Bands, das Team, die Sanitäter mit handfesten Bissen
und kulinarischen Feinheiten. Die Verantwortlichen für Vor- und
Nacharbeiten rund um das Festival sind hier noch gar nicht ge-
nannt.

Das Publikum der Kultur
Bunt zusammengewürfelte Zeitgenossen finden sich ein, deren
Freude in der Gemeinschaft die Freude der zuvor Genannten ist.
Aufgeschlossene Musikliebhaber ergreifen gerne die Gelegen-
heit, sich einzubringen, und so ein kreativer, produktiver Teil der
Kultur zu werden. Herzlich willkommen!
NIGROCK findet dieses Jahr am 12. und 13. Mai statt. Start ist je-
weils um 16 Uhr. Weitere Informationen gibt es unter www.nig-
rock.de. Das NIGROCK-Team

Ein Stückchen Kultur: NIGROCK 2023

Tierosteopathin, Tierheilpraktikerin
Dipl.-Biol.

Tierosteopathie & Tiernaturheilkunde

Osteopathie &
Naturheilkunde für Tiere

Julia Werwe
www.tierheilpraxis-werwe.de

0172 – 9679413
Tierheilpraxis-werwe@outlook.de

DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Tel. 04708 921699 • Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren

DerMensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederke
sa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.



20 Geestland Rundschau 05/23

Nur knapp ein Vierteljahr nach der letzten Spendenübergabe
konnte der Lions-Präsident, Hans-J. Iben, passend vor der ersten
Mitgliederversammlung erneut eine erkleckliche Fördersumme
an vier Vereine und Institutionen aus der Region verteilen. Sie
waren gern in den Bösehof, das Clublokal der Beerster Löwen,
gekommen, um den „Empfang“ der Spende auch durch ein ge-
meinsames Foto zu dokumentieren.
Insgesamt wurden an diesem Abend 4000 Euro zu gleichen Tei-
len an die Ausgabestelle der Tafel in Bad Bederkesa, das Nordsee
Sinfonie Orchester, die Grundschule Drangstedt-Elmlohe sowie
den NIG-Ehemaligen- und Förderverein vergeben. Dabei erhiel-
ten die beiden Erstgenannten den Betrag wie angekündigt aus
dem Erlös des Adventskonzertes des Orchesters vor Weihnach-
ten. Die Grundschule Drangstedt-Elmlohe erhält vom Club ei-
nen Zuschuss für die Einrichtung einer Schulküche. Der NIG-
Ehemaligen- und Förderverein kann sich über einen Druckkos-
tenzuschuss für die anlässlich des „Mehrfach“-Schuljubiläums
im September geplante Fortschreibung der NIG-Chronik freuen.
Der Lions Club wird im weiteren Verlauf des Jahres wieder För-
der- und Unterstützungsgelder ausschütten können. Ein Bingo-
Abend, die Frühjahrs-Activity der Lions im März, erbrachte be-
reits einen Erlös von über 2000 Euro, ein weiterer „Benefiztag“ ist
bereits im Mai auf der Golfanlage Gut Hainmühlen geplant.
Text und Foto: LC/Eh

Von links: E. Esch, Dr. A. Hellberg (Förderverein GS-Drangstedt-Elmlohe), Li-
ons-Präsident Hans-Jürgen Iben, L. Schad (Nordsee Sinfonie Orchester), M.
Kuhlmann (Tafel Bederkesa), Dieter Menke (Kassenwart Lions Club), Sönke
Hansen (NIG-Ehem.- und Förderverein).

Spendenübergabe
LC Bederkesa – die Zweite

Neues aus der Stadt Geestland

Auto Lohse GmbH
● Fachwerkstatt mit

Karosserie-Instandsetzung
● Jahres-/Gebrauchtwagen

mit Finanzierung
● 2x in der Woche Hauptunter-

suchung nach § 29 StVZO

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße
27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/20 63

Wir haben geöffnet und halten Sie weiterhin zuverlässig mobil!

● Klimaanlagenservice
● Elektronische

Achsvermessung
● Reifenservice-/

Einlagerung
● Ersatzteilservice
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Der Lions Club Bederkesa,
die Iben-Stiftung und die
Golfanlage in Hainmühlen

laden Sie herzlich ein, am Sonntag, 21. Mai, ab 12 Uhr auf dem
Golfplatz in Hainmühlen einen Benefiz-Familien-Tag zugunsten
des Hospiz für Geestland, der Telefonseelsorge, den Tafeln Be-
derkesa und Dorum, der Grundschule am Hinschweg und Le-
bensraum Kind mit Ihrem Besuch oder durch eine Spende zu
unterstützen. Es gibt Spiele, Spaß und Essen und Trinken für die
ganze Familie.

Unter anderem erwartet Sie folgendes Programm: 9-Loch-Tur-
nier für Golfer – Spende: 40 Euro; Putt-Turnier für Nichtgolfer,
Golfspiele für Kinder und Jugendliche, Bubble Soccer-Spiel für
Kinder und Jugendliche, Hüpfburg für Kinder, Gewinnspiel
„Golfball schätzen“, frische Waffeln und einiges mehr.

Sollten Sie nicht teilnehmen können, freuen sich die Veranstalter
natürlich trotzdem sehr über eine Spende (Geldspenden, Sach-
spenden, Einkaufsgutscheine).

Das Spendenkonto der Stiftung bei der Berenberg Bank lautet:
IBAN: DE67 2012 0000 0066 5670 17; BIC: BEGODEHH; Stichwort:
„Benefiz Hainmühlen“.

Jede Geldspende, die bis zum 19. Mai 2023 auf das Konto der
Stiftung eingezahlt wird, wird durch die Stiftung bis zu einer
Summe von 5.000 Euro verdoppelt. Auf Wunsch erhalten Sie für
Ihre Spende eine Spendenbescheinigung.

Der gesamte Überschuss dieser Aktion wird an die genannten
Spendenempfänger anteilig verteilt.

Die Spendenempfänger und die Veranstalter würden sich sehr
freuen, wenn Sie diese Aktion durch eine Spende oder durch Ih-
ren Besuch auf dem Golfplatz unterstützen. Bei Fragen oder An-
regungen können Sie unter iben@hjiben.de oder Tel. 0171-
7310809 vorab gerne auch Kontakt zu uns aufnehmen.

Der Lions Club Bederkesa und die Familie G. und H.-J. Iben-Stif-
tung aus Bederkesa unterstützen seit Jahren soziale Einrichtun-
gen und Vereine in unserer Region.

Der Lions Club Bederkesa hat seit seiner Gründung im Jahre
1975 ca. eine Million Euro an soziale Einrichtungen, Vereine und
bedürftige Personen in Not gespendet. Seit ihrer Gründung im
Jahre 2017 hat die Iben-Stiftung bereits über 90.000 Euro gestif-
tet. Text und Foto: H.-J. Iben/RT

Benefiz-Familientag auf demGolfplatz Gut Hainmühlen

Golf: Ein Sport für Groß und Klein.

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de

26.3.2023

Verkaufsoffener

Sonntag

von 12-17 Uhr

Guido Wurtz
Rechtsanwalt und Notar

Norbert Werk
Familienrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Erbrecht
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
- Mietrecht
Gewerbemietrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
• Testament
• Nachlassverfahren, Erbauseinandersetzung
• Pflichtteil, Erbengemeinschaft
• Regelung der Nachlassverbindlichkeiten
• Unternehmensnachfolge bei
Generationswechsel
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In Anwesenheit der Majestäten Königin Alena Dallmann, König
Ewald Wiesner sowie der Seniorenkönigin Claudia Holler, Junio-
renkönigin Anja Hüttmeyer und der Jugendkönigin Anna
Schriefer ließen die Schützenschwestern und -brüder des SV Alf-
stedt von 1909 e.V. bei der Mitgliederversammlung das Jahr
2022 Revue passieren.

Im sportlichen Vergleich nahmen die Herren an 15 Pokalschie-
ßen teil und schlossen zweimal mit dem 1. Platz ab. Die Damen
nahmen – teilweise sogar mit zwei Mannschaften – an 16 Pokal-
schießen teil und belegten dreimal den ersten Platz. Die Jugend
unter Leitung von Sina Wedemeyer war bei sieben Pokalschie-
ßen dabei, erreichten hier vier erste Plätze und beim Bördeschie-
ßen der Börde Ringstedt den Wanderpokal. Die beiden Herren-
mannschaften, die Damen und die Jugend nahmen an den Run-
denwettkämpfen 2022/23 teil, sportliche Höhepunkte im Jahr
waren der Wettkampf um den Geestlandpokal in Alfstedt sowie
das Pokalschießen. Ein Höhepunkt der Damen-Riege waren die
Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen mit einem Damen-
kränzchen und dem Damen-Pokalschießen.

Auch wurden im Jahr 2022 wieder das Oster- und Weihnachts-
Schießen, die Seniorennachmittage sowie Mau-Mau und DoKo-
Runden als gelungene Veranstaltungen durchgeführt. Das Okto-
berfest wurde in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr und den
Fußball-Herren ausgerichtet und war ein rundum gelungenes
Fest. Durch den 1. Vorsitzenden Ewald Wiesner wurden die Hel-
fer bei den Veranstaltungen besonders hervorgehoben. Im Be-
richt des 1. Vorsitzenden wurde zudem die Unterstützung durch
den Förderverein zur kommunalen Entwicklung hervorgeho-
ben. Er unterstützt den Verein dieses Jahr mit der Beschaffung
eines Rasenmähers zur Geländepflege als Ersatz für private Ge-
räte.

Geehrt wurden für 25-jährige Mitgliedschaft Rixta Wilshusen,
Henrik Kramer, Karin und Holger Bartels, Melanie Wittschieben
und Marlies Wittschieben-Kück, für 40-jährige Mitgliedschaft Al-
bert Krooß, Marlene Schoof, Günther Schoof und Gerd Schriefer.

Seit 50 Jahren dabei sind Dieter Kück, Wilfried Finck und Karl-
Heinz Kelle. Ebenso gewürdigt wurden die langjährigen „Schrei-
ber“ Inge Götjen, Renate Meyer und Marlies Meyerdiercks, die
beim Schützenfest viele Jahre gedient haben und jetzt aufhö-
ren.

Gewählt wurden als Jugendleiterin Sina Wedemeyer, als Sport-
leiter Marc Götjen als stv. Standwart Reiner Wiesner, als Schieß-
wart Dieter Kück (im Amt seit 1981!). Neue Damenleiterin ist Ni-
cole Götjen. Damenleiterin Hanna Finck stellte sich nicht mehr
zur Wahl. Hanna war seit 1976 Mitglied im Festausschuss und ab
1982 Damenleiterin. Für Ihr fast 42-jähriges Engagement wurde
sie vom 1. Vorsitzenden mit einem Präsentkorb und Blumen-
strauß überrascht und verabschiedet.

Mit Dank an Daniel Kaiser für die Feuerwehr, Maik Brüns für den
Maibaumklub sowie Dirk Schriefer für die Bio-Wärme für die Hal-
le wurde die Versammlung beendet. Text und Foto: RB

Ehren und Anerkennung gab es für viele langjährigeMitglieder.

Neues von den Alfstedter Schützen

Alfstedt

Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.
auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt (Zweigstelle)
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

LandfrauenMarkt-Café:
Das Cafe hat an den Markttagen und dem darauf
ffoollggeennddeenn SSoonnnnttaagg vvoonn 1133 -- 1177 UUhhrr ggeeööffffnneett..

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

www.landfrauenmarkt.de

Freitag 13-18 Uhr
Samstag 10-16 Uhr

12. + 13. Mai
„der Mai ist gekommen“ 26. + 27. Mai

„Pfingstfreude“
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Der 1. Vorsitzende des Schützenvereins Ankelohe von 1925 e.V.,
Jens Steffens, leitete 53 Mitglieder im Ankeloher Hof durch eine
kurzweilige Jahresversammlung. Viele Ehrungen und Auszeich-
nungen durfte er durchführen und er hatte auch gute Nachrich-
ten: Auch in diesem Jahr werden die Beiträge nicht erhöht.

Die Jugendabteilung erzielte beachtliche Erfolge, nicht nur im
Schießsport - soziale Aktivitäten im Dorf und ein vorbildlicher
Umgang miteinander sollten belohnt werden. So spendierte die
Firma Horneburger Systembau neue Jacken für die Jugendab-
teilung, auch, um ein Zeichen der Gemeinschaft in der Öffent-
lichkeit zu setzen.

Damenleitung Rebekka Plate berichtete von einem spannenden
letzten Jahr mit elf auswertigen Pokalschießen und auch Gerd
Steffens konnte als Schießwart stolz von tollen Ergebnissen,
auch in den Rundenwettkämpfen, berichten. Hervorzuheben ist,
dass unser König Julian Hildebrandt sich jetzt auch Geestland-
kaiser und Bördekaiser nennen darf.

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden für 25 Jahre Tanja
Heller und Marcus Brünjes, für 40 Jahre Hans Fröhlich und Ar-
nold Werner, für 50 Jahre Erika Sleboda, Frank Sleboda, Günter
Kuchenbecker, Renate Glandorf, Ulla Lemke und Paul Lemke so-
wie für 60 Jahre Karl-Heinz Buck. Die Ehrenmitgliedschaft erhielt
Ursula Müller.

Folgende Termine darf man sich bereits vormerken: Das Früh-
jahrsschießen am 28. April, das Schützenfest am 17./18. Juni, das
Königsbier am 21. Juli, das Bördeschießen: 29./30. Juli, das Po-
kalschießen am 04./05. September, das Herbstschießen am 29.
September sowie das Laternelaufen am 27. Oktober.

Text und Foto: Kirstin Kunde

Vorstand und Geehrte des Schützenvereins Ankelohe.

Schützenverein Ankelohe zieht Bilanz

Das Live-Musik-Programm der AltePost-Bühne geht
am Sonnabend, 6. Mai, um 19.30 Uhr weiter mit

der Hamburger Singer-Songwriterin „Habour Violet“.

Ihre Musik lässt sich als poppige Mischung aus Funk-, Soul- und
Jazz-Einflüssen beschreiben, wobei Harbour Violet nicht müde
wird, ihren musikalischen Horizont immer wieder zu erweitern.
Auf ihrer ersten EP-Tonträger-Veröffentlichung mit dem Namen
„Crying in a Sparkly Dress“ treffen funky Gitarren auf elektrisie-
rende Synthies mit 80er-Einschlag, die kaum einen Tanzmuskel

unberührt lassen.

Seit die Wahlhamburgerin Jana Hansmann mit elf Jahren die ka-
nadische Rockröhre Avril Lavigne mit einer E-Gitarre durch das
MTV-Programm wirbeln sah, war ihr klar, dass Musik einen fes-
ten Platz in ihrem Leben einnehmen würde. Heute ist die Sin-
ger-Songwriterin fest in der Hamburger Musikszene verankert
und begeistert ihre Zuschauerinnen und Zuschauer in legendä-
ren Clubs (z.B. KNUST, Molotow) oder auf diversen Festivals.
Auch auf dem NIG-Rock-Festival war sie in den letzten Jahren
des Öfteren dabei und hielt damit ihrer früheren Schule stets die
Treue.

Der Eintritt beträgt 12 Euro im Vorverkauf (bei Nyce Guys,
Mattenburger Straße 20) und 15 Euro an der Abendkasse.

Am 3. Juni wird dann das Gesangsduo „Harmonia“ der beiden
Schwestern Nadja und Talina erwartet, die bereits im Dezember
auf dem Weihnachtsmarkt im Burghof viele Zuhörer begeistert
haben.

Wer mehr über den Verein „AltePost-Bühne“ oder die nächsten
Termine erfahren möchte, schaut unter www.altepost-
buehne.de. Text und Foto: SvenWojzischke

Live-Musikmit „Harbour Violet“

Ankelohe

Bad Bederkesa
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Die grüne Wiese „Am Hang“ in Bad Bederkesa wandelt sich
mehr und mehr zu einem Insektenparadies. Im Herbst vergan-
genen Jahres hatte der Ortsrat an dieser Stelle elf Obstbäume
gepflanzt. Seit ein paar Tagen stehen dort auch zwei Wildbirnen
und ein Wildapfel. Gespendet hat sie Horst Backenköhler – aus
einem ganz bestimmten Grund.
„Insbesondere Wildbirnen tragen wesentlich zur Artenvielfalt
bei. Sie blühen noch vor Vogelkirschen. Ihre Blüten dienen vie-
len Insekten, vor allem Bienen, als Nahrungsquelle“, erklärt der
Beerster. Deshalb war es ihm ein besonderes Anliegen, die Wie-
se mit den jungen – etwa zwei Meter großen – Bäumen zu berei-
chern. Horst Backenköhler muss es wissen: Immerhin hat er sich
20 Jahre lang als Naturschutzbeauftragter des Landkreises Cux-
haven engagiert, kennt sich bestens mit der regionalen Flora
und Fauna aus.
Ortsbürgermeister Thomas Kuberski bedankte sich im Namen
des Ortsrates ganz herzlich für die Spende. Auch Geestlands
neue Bürgermeisterin Gabi Kasten hat die neuen Bäume bereits
in Augenschein genommen und Horst Backenköhler ihren Dank
ausgesprochen: „Die Erhöhung der biologischen Vielfalt ist ein
wichtiges Thema, das wir weiter voranbringen wollen. Deshalb
freuen wir uns sehr über diese Form der Unterstützung.“ Im
Sommer 2022 war die Stadt Geestland mit dem Label „Stadt-
Grün naturnah“ ausgezeichnet worden.

Setzten die neuen Bäume gemeinsam in den Boden (von links):
JulianWesch (Ortsrat), Frank Isenbiel (Ortsrat), Horst Backenköhler (Spen-
der), Gabi Kasten (Bürgermeisterin), Thomas Kuberski (Ortsbürgermeister),
Alexander Fink (Bauhof) und Jörg Schröder (Ortsrat). Foto: Stadt Geestland

Baumspende für mehr Artenvielfalt
in Bad Bederkesa

Der Bildungskreis Bederkesa e.V. veranstaltet im Juni einen Aus-
flug ins Wolfcenter Dörverden. Auf der Führung durch das Ge-
lände wird das Verhalten und das Leben dieser faszinierenden
Tiere erklärt, wie beispielsweise Rudelstruktur, Aufzucht der Jun-
gen, Ernährung und Kommunikation. Der Hund stammt vom
Wolf ab, Hund und Wolf haben sich aber völlig unterschiedlich
entwickelt und jeweils ihre eigenen Verhaltensweisen herausge-
bildet. Sie dürfen gespannt sein, was Sie über Wölfe lernen.
Nach der Führung haben Sie Muße, die weiteren Anlagen des
Centers zu erkunden und sich an Alpakas und Ziegen zu erfreu-
en.
Nach dem Besuch des Wolfcenters geht es im Bus in die histori-
sche Stadt Verden mit seinen hübschen Fachwerkhäusern. Dort
gibt es Gelegenheit zum Bummeln und Genießen. Abschließend
wird der Dom zu Verden besichtigt. Seine traditionsreichen Wur-
zeln betreffen sowohl die Baugeschichte als auch die religiöse
Ausrichtung. Erfahren Sie beeindruckende Details bei einer Kir-
chenführung! Der Ausflug endet mit einer kleinen Andacht im
Dom.
Zu diesem Tagesausflug am Donnerstag, 15. Juni, sind alle in-
teressierten Personen herzlich willkommen. Abfahrt ist um 8 Uhr
am Busparkplatz Hasengarten, Bad Bederkesa, die Kosten betra-
gen 50 Euro pro Person.
Anmeldungen bis zum 1. Juni bei: Wiebke Stürmer, Tel.
04745-782089, E-Mail: wiebke.stuermer@t-online.de oder bei El-
ke Jenner, Tel. 04745-1223, E-Mail: ekd.jenner@gmail.com.

cb/wst

Tagesfahrt ins
Wolfcenter Dörverden

Am 21. Mai wird der nächste Internationale Museumstag gefei-
ert und das Museum Burg Bederkesa feiert mit. Ein buntes Mit-
machprogramm lockt Jung und Alt in den Burghof.

Für diesen Tag hat sich das Team des beliebten archäologischen
Museums mitten in Bad Bederkesa wieder ein buntes Angebot
ausgedacht. Zwischen 11 und 17 Uhr kann gebastelt und Ge-
treide gemahlen werden. Man kann einem Schmied über die
Schulter schauen. Geplant sind auch Möglichkeiten, sich im Feu-
ermachen oder dem Prägen von Münzen zu versuchen.

Das Programm findet auf dem Hof der Burg Bederkesa statt. Der
Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt.
Das Team des Museums Burg Bederkesa freut sich auf einen
fröhlichen Tag mit vielen Besuchern. KvdL

Mitmachaktionen am
InternationalenMuseumstag

www.elektroservice-schulz.de

Wir helfen beim
Energie sparen.

Sprechen Sie uns an!

Anzeigen-
und

Redaktionsschluss
für die

Juni-Ausgabe
ist der

1. Mai 2023!
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Von Herzen!
Der Johanniter-Pflegedienst.
Wir helfen, wo häusliche Pflege und
medizinische Versorgung gebraucht wird.

Johanniter-Pflegedienst Cuxhaven
Am Querkamp 10, 27474 Cuxhaven
Telefon 04721 591950
pflegedienst.cuxhaven@johanniter.de
johanniter.de/pflegedienst-cuxhaven

Sicherheit auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
...und Sie wissen: Im Notfall ist Hilfe
nur einen Knopfdruck entfernt.

Telefon 04721 21415
johanniter.de/hausnotruf

Wir beraten nach dem gesetzlich verpflichtenden
Beratungseinsatz §37 Abs. 3 SGB XI, den die Pflege-
geldempfänger in Anspruch nehmen müssen, wenn
sie zuhause gepflegt werden. Vereinbaren Sie einen
Termin für ein Beratungsgespräch mit uns!

durchgehend warme Küche
Kaffee ~ Kuchen
Eisspezialitäten

TTaannnneennhhooff
DDrraannggsstteeddtt

Auch am:
Muttertag

(inkl. 1 Glas Sekt)

Himmelfahrt
sowie jeden Sonntag

Reservierung unter
04704-413

1.+ 2. Pfingstag
Frühstücksbuffet

von 9 bis 12 Uhr

Der Beerster Lesesommer freut
sich auf seine Neuauflage.
Nach der erfolgreichen Premie-
re im letzten Jahr lesen im Mai
und im Juni drei Autorinnen
aus ihren neuen Romanen: Kri-
mi & Hochspannung, Abenteu-
er & Meer sowie eine spannen-
de Biografie & Zeitgeschichte.
Die Veranstaltungen finden je-
weils in der Amtsscheune Bad
Bederkesa statt.

Den Start macht Sabine Thies-
ler am Montag, den 22. Mai
um 19.30 Uhr mit Ihrem neu-
en Krimi „Verschwunden“. Sabi-
ne Thiesler, geboren und auf-
gewachsen in Berlin, studierte
Germanistik und Theaterwissenschaften. Sie arbeitete einige
Jahre als Schauspielerin im Fernsehen und auf der Bühne und
schrieb außerdem erfolgreich Theaterstücke und Drehbücher
fürs Fernsehen. Über das Drehbuchschreiben kam sie zum
Schreiben von Romanen. Bereits mit ihrem ersten Roman “Der
Kindersammler„ stand sie monatelang auf den Bestsellerlisten.
Nach vielen Jahren in Italien lebt Sabine Thiesler inzwischen mit
ihremMann im hohen Norden Deutschlands.

Die Hanslung spielt vor malerischer Urlaubskulisse und setzt
Seelenabgründe kunstvoll und spannend in Szene. Elena Lud-
wig ist eine attraktive, gut situierte Maklerin von Luxusimmobi-
lien und wohnt im Herzen von Siena. Doch trotz ihres berufli-
chen Erfolgs spürt sie eine tiefsitzende Langeweile, vor allem,
was ihre Beziehungen zu Männern betrifft. Den nötigen sexuel-
len Kick verschafft ihr erst eine Agentur, über die sie sich für ein
Wochenende mit wildfremden Männern einlässt. Elena weiß
selbst, dass sie damit ein sehr hohes Risko eingeht, wenn sie an

den Falschen gerät. Unterdes-
sen erschüttert eine brutale
Verbrechensserie die Toskana.
Zunächst verschwindet beim
alljährlichen Dorffest in Ambra
ein siebenjähriger Junge. Seine
Eltern suchen ihn verzweifelt –
aber er ist wie vom Erdboden
verschluckt. Schweren Herzens
nimmt Commissario Neri die
Ermittlungen auf. Nicht schon
wieder ein verschwundenes
Kind! Aber dabei bleibt es
nicht. An unterschiedlichen Or-
ten in der Toskana verschwin-
den Menschen. Es gibt keine
Leichen, keine Spuren – nichts.

Neri fühlt sich überfordert, er
sehnt sich nach dem Ruhestand, am besten mit einem kleinen
Ferienhaus am Meer. Das soll ihm die Maklerin Elena vermitteln,
eine alte Bekannte der Familie. Und dann ist auch sie plötzlich
verschwunden…

Zwei weitere Autorinnen hat die Buchhandlung Schließke für
den Beerster Lesesommer 2023 eingeladen. Am 12. Juni liest
Franziska Jebens aus ihrem Roman „Immer am Meer entlang“.
Regina Scheer liest schließlich am 26. Juni aus der Biografie „Bit-
tere Brunnen“.

Eintrittskarten für die Veranstaltungen sind erhältlich in der
Buchhandlung Schließke, Mattenburger Str. 8, 27624 Geest-
land/Bad Bederkesa, Tel. 04745-60 36, per WhatsApp 01525-
34 34 840 oder per EMail info@buchhandlung-schliesske.de und
kosten 10 Euro/ermäßigt 8 Euro pro Karte. Jede Lesung beginnt
um 19.30 Uhr, der Einlass startet ab 19 Uhr.

C. Stollenwerk

Beerster Lesesommer geht in die neue Runde

Foto: J. Rommel
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Schon seit Januar 2019 laufen die Planungen – seitdem warten
auch Yuki und Roland, ein magischer Hirsch, das Seeungeheuer
und viele weitere märchenhafte Wesen darauf, endlich in Aktion
treten zu können. All diese Charaktere wurden von KUBE-Kin-
dern gemalt und sind Teil einer von ihnen entwickelten Schnit-
zeljagd, die über eine App gespielt werden kann.
Der digitale Spaziergang führt von der Burg durch den Kurpark
am Kanal entlang zum Rathaus und wieder zurück zur Burg. Auf
demWeg werden den Teilnehmenden spannende Aufgaben ge-
stellt.
Die Figuren wurden während der Offenen Ateliers für Kinder, ei-
nes Schulpraktikums und der Zukunftstage in der KUBE auf Lein-
wand gemalt, fotografiert und in die App eingefügt. Für alle mit-
arbeitenden Kinder und Erwachsene war es nicht so einfach, ei-
ne Geschichte zu schreiben, die gleichzeitig informativ und
spannend sein sollte. Alles entwickelte sich nach und nach und
wurde durch eine Mitarbeiterin der Actionbound-App fachkun-
dig begleitet.
Eine lange Zeit ist von der Idee bis zur Umsetzung vergangen,
weil zunächst ein Hotspot an der Burg eingerichtet und Förder-
anträge geschrieben werden mussten. Nun können die Koope-
rationspartner der KUBE und der Burg Bederkesa dank der Un-
terstützung durch den Landschaftsverband Stade, der VGH-Stif-
tung, dem Landkreis Cuxhaven und der Stadt Geestland endlich
offiziell den Start verkünden. Am 11. Mai gibt es um 17 Uhr ei-
ne Feierstunde im Burghof, zu der alle interessierten Menschen
eingeladen sind. An diesem Tag wird die Ausstellung der Kinder-
kunstwerke aus der App eröffnet und parallel dazu sind in der
Galerie des Amtshauses „Kunststücke: Fundstücke aus neuer
Perspektive“ zu sehen. Das Offene Atelier von Hilke Sens hat sich
in der Burg getroffen, die historischen Exponate skizziert, foto-
grafiert und malerisch zu neuem Leben erweckt. Die Bilder hin-
gen im Rathaus in Langen und konnten durch die Corona-Zeit
nicht besichtigt werden. Nun gibt es während der Öffnungszei-
ten des Amtshauses die Möglichkeit dazu.
Langfristiges Ziel der digitalen Schnitzeljagd mit dem Titel „Yuki
und der Bann des Rolands“ ist es, mit der App einem breiten Pu-
blikum den kostenlosen Zugang zu kulturellen Orten zu geben,
zu informieren und Spaß im Urlaub oder auf Klassenfahrt zu bie-
ten.

ZumAndenken
Die Kunstschule möchte an ihr verstorbenes, langjähriges Mit-
glied Imme Koch-Wiecking erinnern und sich herzlich für ihren
immerwährenden Einsatz für die KUBE und für die Initiative zu
einer Spende bedanken. Ihre liebenswerte und positive Art wird
allen immer in Erinnerung bleiben.

S.D.

Neues aus der Kunstschule

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Das nächste spirituelle Dienstagsgespräch findet am 9. Mai um
20 Uhr im Seehotel Geestland (Dock) statt. Das Thema des
Abends lautet:

„Bewusstwerdung – wenn nicht jetzt, wann dann?“
In einer sich abzeichnenden neuen Zeit scheint es dringend ge-
boten, die Vorzeichen wahrzunehmen, um bewusst Veränderun-
gen im eigenen Leben vorzunehmen. Alte Gewohnheiten schei-
nen uns zwar eine gewisse Sicherheit zu geben, legen uns aber
gleichzeitig Fesseln an. Dennoch können wir durch anderes
Denken und Handeln bewusst unser Leben neu ordnen.
Zu diesem kostenlosen Abend laden Brigitte Keuler und Ulrich
Knitter, Tel. 04745-781958, herzlich ein. U. Knitter

Das spirituelle Dienstagsgespräch

Das Handwerksmuseum in Bad Bederkesa veranstaltet am
Sonntag, 21. Mai, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr einen „Tag der
offenen Tür“.

Altes Handwerk wie Schmieden, Tischlern, Lederarbeiten,
Schmuckherstellung oder Drucken wird zu sehen sein. Gleich
zwei Friseurinnen stehen bereit, um die Köpfe der Besucherin-
nen und Besucher zu verschönern, kunstvolle Flechtfrisuren in-
begriffen.

In der Malerabteilung darf mitgestaltet werden, auch bei den
Druckern kann man sich ausprobieren und der Tischler bietet
ebenfalls etwas zum Mitmachen an. Ein Bienenkorbflechter
zeigt nicht nur sein Handwerk, sondern hat auch seine Bienen-
königin dabei.

Das Repair-Café Langen freut sich darauf, kleine Elektrogeräte zu
reparieren. Auch Arbeitskleidung und Pferdedecken können an
Ort und Stelle ausgebessert werden.

Für das leibliche Wohl sorgt ein Team in bewährter Weise. Vor-
mittags gibt es belegte Brötchen, mittags die Bratwurst von
Mühlenbeck und am Nachmittag locken leckere Kuchen. Dazu
kann Tee, Kaffee oder Limonade getrunken werden, zur Brat-
wurst auch ein Bier.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch. Solveig Stegen

Museum des Handwerks
öffnet die Pforten

Wir führen die
Hauptuntersuchung
mit integrierter
„Abgasuntersuchung“
sowie Änderungs-
abnahmen (z.B. Felgen,
Fahrwerk) an Ihrem
Fahrzeug durch.

Raiffeisenstr. 65 · 27624 Geestland/Bederkesa · Tel.: 04745-7836552
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr

jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 - 13.00 Uhr
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Die Jahreshauptversammlung des Schützenver-
eins Bederkesa von 1834 e.V. fand im renovierten
Schießstand unter der Turnhalle statt, leider hat-

ten inklusive des Vorstands nur 23 Mitglieder den Weg hierher
gefunden. Hauptmann Thomas Nowak begrüßte die Anwesen-
den herzlich, besonders auch die anwesenden Majestäten und
Ehrenmitglieder.
Der Hauptmann blickte auf das vergangene Schützenjahr zu-
rück. Langsam wurden die Aktivitäten wieder hochgefahren.
Beim Tag der offenen Tür waren nur wenige Schützen und Gäste
dabei. Der Trainingsbetrieb wird immer noch zu wenig ange-
nommen. Hier sei daran erinnert, dass im Winter das Luftge-
wehrschießen am Mittwoch ab 19 Uhr im Schießstand unter der
Turnhalle stattfindet, so der Hauptmann. Das Schützenfest war
mäßig besucht, was der guten Stimmung jedoch keinen Ab-
bruch tat. Leider konnte der Zapfenstreich mangels Musik nicht
durchgeführt werden. Es steht zu befürchten, dass auch dieses
Jahr der Zapfenstreich aus diesem Grund ausfallen muss. Der
Schützenverein Bederkesa zeichnet sich durch zahlreiche Aktivi-
täten im Laufe des Jahres aus, die von den Mitgliedern im kom-
menden Schützenjahr hoffentlich wieder besser besucht wer-
den. Abschließend appellierte der Hauptmann noch an alle Mit-
glieder, sich für die Arbeitseinsätze zur Verfügung zu stellen.

Aus den Berichten der Vorstandsmitglieder ist hervorzuheben,
dass geplant ist, eine elektronische Schießanlage zu erwerben.
Zurzeit wird die Finanzierung geprüft. Weiteres dazu erfährt
man in der Mitgliederversammlung im Juni. Des Weiteren zeich-
net sich die Schützenjugend durch zahlreiche Events aus. Bei
verschiedenen Meisterschaften wurden gute Erfolge erzielt. Das
Training findet jeden Freitag um 17 Uhr im Schießstand unter
der Turnhalle Seminarstraße statt. Schön wäre es, wenn sich wei-
tere Kinder und Jugendliche fänden, die vom qualifizierten Trai-
nerteam in den Schießsport eingeführt werden können. Waffen
und Ausrüstungsgegenstände stellt der Verein. Bei Interesse
meldet euch bitte, den Kontakt findet ihr im Impressum unter
www.sv-bederkesa.com.
Bei den Vorstandwahlen konnten fast alle Posten besetzt wer-
den. Es wurden der Oberjäger Frank Heuer, der Sportwart Helge
Siers, der Gerätewart Marco Schnäckel und der Pressewart Jörg
Leißau in ihren Ämtern bestätigt. Neu gewählt wurde die Kas-
senprüferin Maike Meyer. Bedauerlicherweise konnte auch dies-
mal der Posten des Jugendwarts nicht besetzt werden. Die Be-
treuung der Jugend ist jedoch weiterhin durch das Trainerteam
gewährleistet. Der Hauptmann bedankte sich bei den Vor-
standsmitgliedern und den helfenden Händen für die geleistete
Arbeit. J. Leißau

Mit Energie ins neue Schützenjahr

Diesen Auftritt werden die Seniorinnen und Senioren der Wohn-
stätte „Bederkesa am See“ so schnell nicht vergessen: Die „Gelbe
Gruppe“ des Beerster Kinnerhus hatte sich zum 30-jährigen Ju-
biläum der Einrichtung ein besonderes Programm ausgedacht,
um die Bewohnerinnen und Bewohner zu unterhalten. Für die
Kleinen war es eine besondere Ehre – sie waren sehr aufgeregt,
aber auch motiviert.

Die Kinder aus der „Gelben Gruppe“ – eine Integrationsgruppe
mit Mädchen und Jungen im Alter zwischen drei und sechs Jah-
ren aus unterschiedlichen Herkunftsländern – hatte in den Wo-
chen vor dem Auftritt hart gearbeitet, um ihr Programm zu per-
fektionieren. Mit viel Elan und Kreativität meisterten sie ihre Auf-
führung, präsentieren ein Geburtstagsfingerspiel und sangen
Lieder – alles fehlerfrei. Die Bewohner und das Personal der
Wohnstätte waren begeistert und klatschten. Anschließend gab
es noch Geschenke für die Senioren. Die „Gelbe Gruppe“ ver-
sprach, die Seniorenwohnstätte erneut zu besuchen und auch in
Zukunft wieder aufzutreten.

Text und Foto: Galina Stefan Viel geübt hatten die Kinder für den Auftritt in der Seniorenwohnstätte.

Kinder begeistern Seniorenmit Jubiläumsauftritt

BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.de

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de
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Es geht wieder rund am Abend vor Pfingsten mitten im Ort auf
dem Debstedter Marktplatz. 100 Jahre Pfingstbaumtradition
wird gefeiert und alle machen mit. Drei Tage Party hat Organisa-
torin Nina Machner mit ihrem Team geplant.

Mit dem obligatorischen Aufstellen des Pfingstbaumes, beglei-
tet mit einer großen Open-Air-Feier, startet die Sause am 27.
Mai um 19 Uhr einschließlich Tombola und Versteigerung, mit
Essen, Trinken und Tanz. An den beiden Folgetagen geht das
Treffen auf dem Kalle-Witgen-Sportplatz an der alten Mühle ge-
nussvoll weiter.

FrankMoosmüller (Ortsrat Debstedt)

100 Jahre Pfingstbaum -
große Party geplant

Am Sonnabend, 20. Mai und am Sonntag 21. Mai , findet je-
weils von 11 bis 17 Uhr im Heimatmuseum Debstedt, Kirchen-
straße 6, eine große Ausstellung mit Dioramen, Miniaturen und
Puppenhäusern statt. Es ist eine überregionale Sonderausstel-
lung, eine Miniaturwelt zum Verlieben. Zu bestaunen sind ganze
„Ansiedlungen“ in Miniatur, mit Wohnhäusern, Geschäften, Ver-
kaufsläden undWerkstätten.

Zu bewundern in Miniatur sind auch eine Apotheke, ein Laven-
delladen und mehr, die Besucher können lebensnahe Wohnge-
schichte aus vergangenen Zeiten entdecken. Auch gibt es
Sammlerstücke, Dioramen-Zubehör und entsprechendes Bastel-
material zu erwerben. Die rund zehn Aussteller unter der Lei-
tung von Britta Hellig kommen u.a. aus Hamburg, Papenburg,
Cuxhaven, Bremerhaven und Oberndorf. Außerdem gibt es in
der großen Webdönz Handarbeitskünste zu bewundern. Die
Debstedter Miniaturfreunde hoffen auf viele Besucher und wer-
den auf der urigen Bauerndeele Kaffee und Kuchen anbieten.
Weitere Infos gibt es direkt bei Britta Hellig, Tel. 0472-322100,
oder über den Vereinsvorsitzenden Philipp von der Reith, Tel.
04743-3229918.

Artur Burmeister
HeimatmuseumDebstedt

Dioramen-Ausstellung
im Heimatmuseum
Wohngeschichte in Miniatur

Für die Zukunft hat sich die Jugendfeuerwehr des Ortes am Tag
der Ortsreinigung nachhaltig engagiert und im Gewerbegebiet
an der Autobahn zehn Obstbäume auf öffentlichen Grund und
Boden gepflanzt. Wucherndes Gestrüpp wurde entfernt und die
schon gut entwickelten Pflanzen in das Erdreich eingesetzt und
fixiert. Die jungen Feuerwehrkräfte können dann in einigen Jah-
ren ihrem eigenen Nachwuchs mit Stolz die Anpflanzungen prä-
sentieren.

Ortsbürgermeister Bernd Krüger (Bildmitte) und Jugendwart
Daniel Günther (links) dankten dem Feuerwehrnachwuchs für
den kraftvollen Einsatz. „Das war aber erst knapp die Hälfte“ be-
tonte Krüger - weitere elf Obstbäume sind bestellt und müssen
von der Jugendwehr an verschiedenen Plätzen in Debstedt ge-
pflanzt werden. Sobald die jungen Bäume Früchte tragen, dür-
fen die Einwohner des Ortes ungefragt ernten, so der Ortsrat.
Der Förderverein Debstedt hat die 21 Obstbäume gesponsert.
Bei der Ortsreinigung kamen fünf Treckergespanne mit über 30
Helferinnen und Helfern zum Einsatz, um die weitläufige Feld-
mark zu reinigen. Als Dank gab es einen kleinen Imbiss vom
Ortsrat beim TSV Debstedt.

FrankMoosmüller, Ortsrat Debstedt

Der Baumpflanztrupp der Freiwilligen Jugendwehr Debstedt.
Foto: FrankMoosmüller

Debstedter Jugend pflanzt Obstbäume

Debstedt
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Der TSV Debstedt hat einen neuen 1. Vorsitzenden:
Marc Burkhardt übernimmt das Amt von Matthias Wittschieben,
der ab sofort wieder als Stellvertreter fungiert. Einstimmig vo-
tierten die anwesenden Vereinsmitglieder für den ehemaligen
Torhüter, der in den 2000-er Jahren den Kasten der Schwarz-
Weißen bis in die Landesliga sauber hielt.

„Meine älteste Tochter und mein Sohn spielen in unserer Ju-
gendabteilung Fußball, meine Frau und meine jüngste Tochter
sind in der Halle aktiv“, sagte Marc Burkhardt nach seiner Wahl.
„Ich werde daher schon zu Hause täglich darauf aufmerksam ge-
macht werden, dass ich keine Seite unseres Vereins vernachlässi-
ge.“

Nach dem Ausscheiden des langjährigen Vorsitzenden Karl-
Heinz Witgen hatte sein damaliger Stellvertreter Matthias Witt-
schieben den ehrenamtlichen Posten übernommen. Schon vor
seiner Wahl hatte er erklärt, dass es bei diesem einen Jahr blei-
ben werde und mit Marc Burkhardt der frisch gewählte 2. Vorsit-
zende als Kandidat für die Nachfolge bereitstehe.

Ebenfalls einstimmig wiedergewählt wurden Sozialwart Jens
Holst und Jugendwart Olof Ahrens. Auch Kasserwartin Heike
Heusmann durfte sich über die volle Zustimmung der Anwesen-
den freuen. Sie schickte ihrer Wahl allerdings voraus, dass in

zwei Jahren eine Nachfolge gefunden werden müsse.

Auch Ehrungen für langjährige Vereinsmitglieder standen auf
der Tagesordnung. Yvonne Schmidt und Jan Korsa wurden für
25 Jahre im TSV geehrt. Karin Radke, Astrid Picker und Annegret
Stockfisch sind bereits seit 40 Jahren dabei, Andre Rosenbaum
und Arno Krüger seit 50 Jahren. Die Ehrung für 66 Jahre Mit-
gliedschaft im TSV Debstedt wurde Hans-Dieter Hohn zuteil.

Für das kommende Jahr stehen unter anderem für die Planung
einer LED-Flutlichtanlage größere Investitionen an. Dass es im
Verein auch sonst läuft, zeigen die vollen Gruppen, die beste-
henden und neuen Angebote und die knapp einhundert Kinder,
die donnerstags auf dem Debstedter Sportplatz trainieren. Orts-
bürgermeister Bernd Krüger dankte speziell für die Unterstüt-
zung beim Sommerfest und beim Weihnachtsmarkt, hier hatte
sich die 2. Herrenmannschaft besonders engagiert.

Auf den neuen Vorsitzenden wartet gleich eine große Aufgabe:
Der TSV Debstedt wird in diesem Jahr 75 Jahre. Eine große Feier
ist in Planung. Für Marc Burkhardt eine Herzensangelegenheit:
„Mein Vater war einer derer, die die Feier zum 50-jährigen Beste-
hen unseres Vereins organisiert haben. Dass ich nun ein Viertel-
jahrhundert später die Möglichkeit habe, als 1. Vorsitzender das
nächste große Fest zu planen, freut mich sehr.“ M.W.

Neuer Vorsitzender beim TSV Debstedt

Das Wort Pfingsten leitet sich von dem griechischen Wort „pen-
tekoste“ ab und bedeutet „der 50. Tag“ (nach Ostern). Die bibli-
sche Geschichte besagt in Kurzfassung, dass die Freunde von Je-
sus sich in Jerusalem trafen, wo gerade das jüdische „Schawu-
ot-Fest“ gefeiert wurde.
Eine Art Erntedankfest, das immer 50 Tage nach dem jüdischen
Pessach-Fest gefeiert wurde, genau wie dann im Christentum
Pfingsten 50 Tage nach Ostern. Bei dem Treffen der Freunde von
Jesus erschien diesen plötzlich ein feuriges Licht am Himmel
und Gott als der Heilige Geist, durch den die Anwesenden nun
in allen Sprachen sprechen konnten. Fröhlich liefen alle auf die
Straße, um allen Leuten von Jesus und seinen Taten zu erzählen.
Wegen dieses „Pfingstwunders“ gilt Pfingsten auch als Grün-
dungs- und Geburtstag der Kirche. Denn seit diesem Tage woll-
ten viele Leute gerne mit Jesus und seinen Freunden zusammen
sein, um ihre Zugehörigkeit und ihren Glauben kundzutun. Da-
mit war die erste christliche Gemeinschaft entstanden – die Kir-
che.

Mit Pfingsten sind von Gegend zu Gegend auch verschiedene
Bräuche verbunden, wie beispielsweise das Maibaumaufstellen,
das Schmücken der Häuser mit frischen, grünen Birkenzweigen.
Allein schon das Maibaumaufstellen auf dem Dorfplatz oder vor
den Gasthäusern ist reich an Geschichte, ebenso der „Maibaum-
klau“. Auch bei den Verlobten im Dorf wurde einst jeweils ein
kleiner grüner Birkenbaum gepflanzt bzw. aufgestellt. Dafür gab
es als Dank meistens eine Flasche „Korn“ vom Brautpaar. Ebenso
war es einst Brauch, zu Pfingsten die grauen Steinfußböden in
Küchen und Fluren mit weißem Sand in teppichartigen Mustern
zu betreuen, solches auch auf Fuß- und Gartenwegen. Auch
fröhliche Pfingsttouren mit dem Handwagen zu Verwandten im
Nachbardorf waren oftmals angesagt. In Debstedt wurde einst
über viele Jahre von den Jägern im Jagdhaus am Hymenmoor
ein feuchtfröhliches Pfingstfest gefeiert. Pfingsten – ein Fest der
Fröhlichkeit!

Artur Burmeister
HeimatmuseumDebstedt

Gründungs- und Geburtstag der Kirche

Pfingsten in Geschichte und Brauchtum
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Nach dreijähriger Pause wurde
in Drangstedt wieder ge-
pflanzt. Sechs Paare haben sich
im März auf Einladung des
Ortsrates zusammengefunden
und einen lustigen Pflanztag
gemeinsam verbracht. Warum?
Weil sie alle in den letzten Jah-
ren einen runden Hochzeitstag
gefeiert haben. Dies kann man
traditionell, wie auch bei der
grünen Hochzeit, mit der Pflan-
zung eines Baumes feiern und
bekräftigen. Der Baum wächst
ebenso wie die Liebe zueinan-
der, ist kräftig und standhaft,
hält den einen oder anderen
Sturm aus und kann kurze Dür-
rephasen überstehen. Beizei-
ten sollte die Pflege jedoch in-
tensiviert werden, damit er
weiter wachsen, im Frühjahr
kräftig austreiben und Früchte tragen kann. Die Drangstedter
Paare strahlten genau dies aus. So wundert es nicht, dass wir ne-
ben 25-jährigen auch 50- und 60-jährige Ehejubiläen feiern
konnten. Zum Start wurden alle herzlichst bei Familie Gulde
empfangen. Dort wurde der erste Baum des Tages gepflanzt,
wobei alle das Ehepaar durch fachkundige Ratschläge und An-
gieß-Hilfe unterstützten. Nach einem gemütlichen Spaziergang
zum Hochzeitshain erwarteten uns liebevoll drapierte Gießkan-
nen sowie die restlichen fünf Bäume, die dort mit nicht weniger
Rat und vor allem viel Liebe eingepflanzt wurden.

Drangstedter Paare, die in den vergangenen Monaten Ehejubilä-
um hatten, frisch geheiratet haben oder dies bis zum Herbst
noch feiern dürfen, sind herzlich eingeladen, im Herbst bei der
nächsten Pflanzung mit dabei zu sein.

Bei Interesse meldet euch bei Wiebke Nieuwkoop, Telefon
04704 929563.

Wiebke Niewkoop, Claudia Schwichtenberg
Ortsrat Drangstedt

Die Brautpaare stellten sich gerne zum gemeinsamen Foto. Foto: Niewkoop

Endlich wieder Hochzeitsbäume in Drangstedt

Ausgerüstet mit Eimern, Säcken und Müllzangen zogen am 19.
März ca. 50 große und kleine Helfer und Helferinnen in Drang-
stedt zur diesjährigen Gemarkungsreinigung aus. Organisiert
wurde die Aktion vom Ortsrat Drangstedt und mit Hilfe der Ver-
eine.

Besonderes Augenmerk lag auf den Feld- und Waldwegen rund
um Drangstedt, hier gibt es erfahrungsgemäß ammeisten Unrat
zu finden. Schokoriegelverpackungen, Kunststoff- und Glasfla-
schen, Coffee-to-Go-Becher und Verpackungen von zwei gro-
ßen Fastfood-Ketten zählten zu den häufigsten „Fundsachen“.
Traurige Highlights waren in diesem Jahr zwölf verschlossene
Flaschen Wein, die in den Wald geworfen wurden, mehrere Rei-
fen und Bauschutt. Besonders ekelig und unverständlich (weil
eigentlich Biomüll) waren Hundekotbeutel inklusive Inhalt. Ge-
gen Mittag trafen sich alle Gruppen am Feuerwehrhaus zum
Entladen. Anschließend wurde vor dem Haus des DRK-Drang-
stedt bei Getränken, Gegrilltem (gestellt vom Ortsrat) und Sup-
pe (gestellt von Claudia Schwichtenberg) noch ein wenig disku-
tiert und gelacht.

Die Ergebnisse der Aktion: ca. fünf Kubikmeter weniger Unrat in
Drangstedt und ein gutes Gefühl bei allen Beteiligten. „Ich
möchte mich bei allen freiwilligen Helfern und Helferinnen be-

danken“, sagte Rafael Platek (Ortsbürgermeister Drangstedt).
„Ein besonderer Dank geht auch an die Vereinigungen, die da-
bei waren: TSV, KES, Schützenverein, Feuerwehr, DRK, die Jagd-
genossen und die Jäger.“ Text und Foto: Severin Trautmann

Gemarkungsreinigung in Drangstedt

Drangstedt
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Dank der großartigen Hilfe der Dach-
deckerfirma Dathe & Co und deren
Einsatz eines Steigers fand ein neuer
Hahn am 16. März seinen Platz auf der
Spitze des Kirchturms.
Gut ein Jahr zuvor, in der Nacht vom
18. auf den 19. Februar 2022, hatte ein
Orkan den ach so treuen, 117 Jahre al-
ten, verwitterten und verunstalteten
Hahn von seiner exponierten Position
auf der Spitze des Kirchturms zu Bo-
den geweht. Schwer getroffen fand er
in einem Beet ein unrühmliches Ende,
lebt aber heute als Museumsstück im
Jan Christopher Hus fort. Unvermutet
stand die Kirchengemeinde damals
vor der Aufgabe, die beschädigte
Turmspitze zu reparieren und einen
neuen Schmuck zu finden und zu fi-
nanzieren. Trotz widriger Witterungs-
umstände mit heftigen Windböen er-
hoben sich also ein Mitarbeiter der Fir-
ma und schließlich der Juniorchef
selbst in dem schwankenden Korb am
Turm hinauf bis in die schwindelerregende Höhe an der Spitze.
Bereits im Jahr zuvor hatte der Vorstand geplant, den Hahn zu
ersetzen und eine Spendenaktion gestartet. Mit dem gesammel-
ten Geld und einem von der Gebäudeversicherung zu erwarten-

den Betrag aufgrund des von der
Naturgewalt verursachten Scha-
dens konnte die Gemeinde bei der
Firma Linneborn im Sauerland ei-
nen neuen Hahn in Auftrag geben.
Im November 2022 wurde er gelie-
fert und wartete seitdem auf einen
Tag mit geeigneten Witterungsbe-
dingungen für seine Montage.
Schließlich, Mitte März dieses Jah-
res, schien die Zeit trotz wechsel-
haften Wetters dafür gekommen,
und die Firma Dathe bereitete sich
auf den historischen Augenblick
vor.
Am Vorabend versammelte sich
der Kirchenvorstand am Fuße des
Kirchturms, um den Hahn vor sei-
nem „Abflug“ ein letztes Mal aus
nächster Nähe zu betrachten und
ihm ein langes Leben in der Höhe
zu wünschen. Die Montage selbst
erforderte mehrere Anläufe. Am
Ende stand der goldene Hahn am

selben Ort wie sein mehr als hundert Jahre alter „Vater“ zuvor.
Was für ein erhabener Moment und was für ein fantastischer An-
blick. Die Kirchengemeinde hatte nach dem Schock im Vorjahr
Großartiges zuwege gebracht. Text und Fotos: Klaus Pülsch

Der Kirchenvorstand amVorabend des historischen Tages.

Flögelner Kirchturm bekommt neuenWetterhahn

Flögeln

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

18.05.2023
Boxenstopp

mit Live-Musik
und Leckereien

vom Grill
Ab 12 Uhr läuft

das Bier vom Fass
und startet der Grill

Eintritt frei

⚫ Verkauf
⚫ Vermietung
⚫ Wertermittlung
⚫ Kapitalanlagen

Siemöchten Ihre Immobilie verkaufen?
Ich biete Ihnen einen Rundum-Sorglos-Service

Langener Str. 53, 27607 Geestland
moin@koch-immobilienagentur.de
www.koch-immobilienagentur.de
Tel: 04743 / 949 84 64
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Die Freude auf dem Sportplatz in Flögeln war wieder groß, als
am 26. März die Verleihung des Deutschen Sportabzeichens er-
folgte. Insgesamt wurden 28 Sportabzeichen verliehen. Sech-
zehn Erwachsene und zwölf Kinder erhielten ihre Urkunde. Bei
den Erwachsenen erhielten folgende Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein Abzeichen (in Klammern: Zahl der bislang erhalte-
nen Sportabzeichen):
Udo Schwan (15), Manuel Wist (17), Lars Brockmann (1), Ariane
Timm (5), Max Koslowski (1), Gerhard Huljus (15), Kim Fromme
(1), Jens Rademacher (22), Denis Janz (12), Janine Stelling (3), Ca-
taya de Queljoe (4), Janette Weihe (9), Dörte Weihe (14), Iris Dü-
cker (4), Marco Butt (11), Hans-Jürgen Hein (15).
Folgende Kinder erhielten ein Abzeichen:
Marieke Butt (9), Jarle Stelling (3), Marta Mangels (3), Mateo Hul-
jus (3), Juan Huljus (4), Hannah Wöhlke (4), Liv-Marie Nolting (4),
Frida Mangels (4), Tilda Stelling (5), Henrik Faßhauer (4), Emma
Wöhlke (5), Maja Rademacher (3). Zusätzlich konnten die Fami-
lien Stelling und Huljus ein Familienabzeichen für sich gewin-
nen. Immer wieder ist die Freude groß, wenn das eigene Abzei-
chen nach dem Absolvieren von vier Disziplinen in den Händen
gehalten werden kann.
Das Sportabzeichen wird von Mai bis einschließlich September
jeden Montag ab 18.30 Uhr auf dem Sportplatz in Flögeln ab-
genommen. Wir freuen uns, viele Teilnehmer bei uns auf dem
Platz begrüßen zu dürfen. I.D.

Stolz präsentieren einige der Sportlerinnen und Sportler ihre Urkunden.
Foto: TSV/I.D.

Sportabzeichen in
Flögeln verliehen

Um die Pflegearbeiten an der Mühle zu erleichtern, wurde ein
steiler Abhang zu einem Beet umgearbeitet. Es mussten die
Gras-Soden entfernt und große Steine als Begrenzung gesetzt
werden.
Gleichzeitig brachten wir die Sitzgruppen nach notwendigen
Reparaturarbeiten zurück an ihre Plätze.
Vielen Dank an die Mitglieder, die mit ihrer bereit gestellten
Technik bei solchen Arbeiten eine große Hilfe sind.
Unsere nächsten Highlights an der Mühle sind die Tage Himmel-
fahrt und Pfingstmontag. Es wird dann natürlich wieder unseren
selbstgebackenen Kuchen und zusätzlich Bratwurst von Riggers
und Rinderbratwurst vom Angushof Hubert geben. Wir freuen
uns auf zahlreiche Besucher! Text und Foto: V. Molitor

Ein neues Beet ist an derWassermühle entstanden.

Arbeitseinsatz an der
Mühle in Hainmühlen

Flögeln Hainmühlen

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Ihr Raiffeisen-Markt in Bad Bederkesa
Raiffeisenstr. 10 · Tel. 04745 - 9447 40

Aktions-Wochenende
im Raiffeisen-Markt
Bad Bederkesa

RRRaiffeisssen
WWWeser-Elbbbe eGGG MARKT

› Viele attraktive Sonderangebote

› Verschiedene Beratungsaktionen

Bad Bederkesa ∙ Raiffeisenstr. 10 ∙ Tel.: 04745-9447 0
Wir sind auch auf ∙ www.raiffeisen-weser-elbe.de

Ab Freitag, 05. Mai um 8:00 Uhr

Verkaufs-offener
Sonntag

12 - 17 Uhr
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Der Ortsverschönerungsverein Imsum wurde am 28. Juni 2001
gegründet. Der erste Vereinsvorsitzende, er hatte auch die Idee,
einen Verschönerungsverein für Imsum ins Leben zu rufen, war
Helmuth Görtz. Leider ist er schon vor einigen Jahren verstor-
ben.
Zurzeit hat unser Verein 56 Mitglieder. Er trägt sich ausschließ-
lich von Mitgliederbeiträgen und von Spenden. (Der jährliche
Mitgliedsbeitrag beträgt für Einzelpersonen 15 Euro, für Ehepaa-
re oder Lebenspartner 25 Eu-
ro). Die Gelder werden unter
anderem für den Kauf von Blu-
men, Tannenbäumen zu Weih-
nachten, Ersatzleuchten, Farbe
für Malerarbeiten usw. inves-
tiert.
Im Frühjahr fangen wir an, die
ersten Pflanzschalen in unse-
rem Ort zu bepflanzen und im
Mai die Sommerblumen an
verschiedenen Stellen in der
Ortschaft zu setzen. Diese werden den ganzen Sommer über
von uns gepflegt. Weiterhin werden von uns verschiedene Ma-
lerarbeiten an Bojen und Bänken, die bei uns im Ort stehen,
durchgeführt. Zum ersten Advent stellen wir Tannenbäume auf
und bestücken diese mit Beleuchtung. Aber auch das Gesellige
kommt nicht zu kurz. In der Vergangenheit haben wir regelmä-
ßig gemütliche Klönschnacks mit einem Frühstückbuffet oder
Grillen um die Mittagszeit organisiert. Auch haben wir unter-
schiedliche Tagesausflüge für alle Mitglieder und Freunde ge-
staltet.
Für die Pflege der Rabatten oder bei den Malerarbeiten würden
wir uns sehr über weitere personelle Unterstützung freuen.
Auch für neue Ideen zur Verschönerung unseres Dorfes sind wir
jederzeit offen. Für weitere Informationen und Auskünfte stehen
wir gerne zur Verfügung. Über jedes neue aktive oder passive
Mitglied würden wir uns sehr freuen.
In diesem Sinne herzliche Grüße von Ursel Themann-Weber (1.
Vorsitzende, Tel. 0471-803306, Handy: 015159423265, Email:
u.themann-weber@gmx.de und Gerd Sindt (2. Vorsitzender, Tel.
0471-83609). Text und Foto: Ursel Themann-Weber

Vereine stellen sich vor:
Ortsverschönerungsverein Imsum

Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung des TSV wurde
der komplette Vorstand durch Wiederwahl in seinen Ämtern be-
stätigt.
Neben den Berichten aus den Abteilungen gab es auch Ehrun-
gen für langjährige Mitgliedschaften. Geehrt für eine 25-jährige
Mitgliedschaft wurden Arne, Heike und Ines Schmidt. 40 Jahre
im Verein ist Margret Kracke und mittlerweile seit 60 Jahren hält
Willi Lenz dem TSV die Treue. Alle Geehrten erhielten die ent-
sprechende Vereinsnadel in Silber bzw. in Gold, eine Urkunde
und einen Blumenstrauß oder einen Gutschein.
Die Mitgliederzahl des Vereins ist im letzten Jahr wieder gestie-
gen. Hierzu beigetragen haben der gute Zuspruch beim Eltern-
Kind-Turnen sowie die Neugründung der Jiu Jitsu-Abteilung. Da
hier der Zuspruch groß ist, wurde bereits in einen Mattenboden
investiert, um optimale Trainingsbedingungen zu schaffen. Die-
se Maßnahme wurde durch eine großzügige Summe aus dem
Sportförderungsfonds der Weser-Elbe Sparkasse unterstützt.

Text und Foto: H. Oestmann

Der neueMattenboden für die Jiu Jitsu-Abteilung.

Mitgliederversammlung
des TSV Imsum

Imsum

Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Ziongemeinde „Aktive Kirche – Sei dabei!“ wurde nicht
nur ein Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 2022 gehalten,
sondern auch das geplante Programm für 2023 vorgestellt. Die
Ideen und Vorschläge dazu hatten die Mitglieder auf einem
Workshop erarbeitet.
Das erfolgreiche Kirchencafé „Klingelbüdel“ wird wieder an je-
dem 1. Sonntag imMonat ab 14.30 Uhr geöffnet.
Alle Mitglieder und Interessierten sind eingeladen, an weiteren
Veranstaltungen teilzunehmen. Im April geht es für zwei Stun-
den mit dem Hafenbus durch den Bremerhavener Hafen, im Mai
findet nach der Kirchenbesichtigung in Debstedt eine Bierver-
kostung im Gemeindehaus statt. Gemeinsames „Sommersin-
gen“ mit dem Duo „Ebbe und Flut“ mit anschließendem Grillen
ist im Juni angesagt.
In der Ferienzeit gibt es wieder Kino im Kirchengarten und der
Zauberer erwartet kleine und große Zuschauer. Im Herbst geht
es weiter mit einer Lesung und einem Vortrag über Namibia.
Bei der Seniorenmesse im April in Langen ist das Team vom Kir-
chencafé mit Torten, Kuchen, Kaffee und Tee für das leibliche
Wohl zuständig. Selbstverständlich wird an diesem Tag auf die
Aktivitäten des Vereins aufmerksam gemacht.
Über alle Veranstaltungen wird in dem Informationsblatt „Glo-
cke vom Ochsenturm““ und in der örtlichen Presse rechtzeitig
informiert. Annette Faße

Großes Programmder Ziongemeinde

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle...
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Langen

Die Vorbereitungen für eine erneute Auflage der Langener Mu-
siktage sind abgeschlossen und der Förderverein der Musik-
schule erwartet wieder ausverkaufte Konzerte im Musikschul-
haus. In Kooperation mit der Musikschule der Stadt Geestland
wird diese Veranstaltungsreihe seit 2005 durchgeführt und er-
freut sich großer Beliebtheit. In gemütlicher Bistro-Atmosphäre
können die Besucher bei einem Glas Wein oder Bier hochkaräti-
ge Musiker für einen Eintrittspreis von 10 Euro hautnah erleben.
Den Auftakt der Konzertreihe bestreitet die Big Band Langen ge-
meinsammit Simon Bellet am Freitag, dem 5. Mai, um 20 Uhr.

Swingende Rhythmen, souveräne Bläsersätze, ein vom Blues an-
gehauchtes Gitarrensolo oder eine soulige Jazzstimme – das
und viele andere spannende Momente versprechen die Musiker
mit ihrem neuen Programm. Im Wechsel mit Simon Bellett (Kla-
vier & Gesang) präsentiert die Band an diesem Abend Stücke
aus den unterschiedlichsten Bereichen der Big Band Historie. Si-
mon Bellet hingegen bedient sich mit viel Humor in unter-
schiedlichen Stilrichtungen. Zurzeit besteht die Rhythmus-Grup-
pe der Big Band Langen aus Schlagzeug, Gitarre, Piano und Bass,

Fortsetzung nächste Seite

Langener Musiktage 2023

Am 11. Mai um 18 Uhr beginnt für die Landjugendgruppe Köh-
len die 72-Stunden-Aktion der Niedersächsischen Landjugend.
Bis zum 14. Mai hat die Gruppe 72 Stunden Zeit, ihren Einfalls-
reichtum, ihre Spontanität, ihr Organisationstalent und ihr hand-
werkliches Know-how einzusetzen, um eine ihr bis dahin unbe-
kannte Aufgabe für das Dorf zu erfüllen. Der Treffpunkt zur
Übergabe der Aufgabe ist das Dorfgemeinschaftshaus in Köh-
len. Wer neugierig ist, was die Landjugend in 72 Stunden alles
schaffen wird, ist herzlich willkommen.
Die Landjugendgruppe hat bereits 1999, 2003, 2007, 2011, 2015
und 2019 an der 72-Stunden-Aktion teilgenommen und hatte
als Aufgaben den Bau eines Grillplatzes, das Pflastern des Fried-
hofes, die Neugestaltung des Spielplatzes, das Anlegen eines
Volleyballfeldes und den Bau von Insektenhäusern sowie einer
Bücherzelle.
Zusammen mit über 5.500 Jugendlichen in 128 Orten in ganz
Niedersachsen fiebert die Landjugend Köhlen dem Startschuss
der 72-Stunden-Aktion entgegen und freut sich über jegliche
Art von Unterstützung. Ansprechpartner: Tale Matthäi, Mobil:
0163 9287740, E-Mail: tale.matt@gmx.de. Text und Foto: JMQ

Fiebern ihrer Aufgabe entgegen: DieMitglieder der Landjugend Köhlen.

„Einfachmamachen!“
72-Stunden-Aktion der Niedersächsischen Landjugend

Köhlen

Im Jahr 2025 besteht der TSV Krempel 100 Jahre. Zu
diesem Jubiläum plant der Verein, eine Festschrift

herauszugeben. Dazu bittet die Planungsgruppe um Frank
Brockmann, Hermann Kipp und Gerd Stürcken alle Krempeler,
Bilder, Urkunden oder Dokumente aus ihrem Besitz, die mit dem
TSV im Zusammenhang stehen, zur Reproduktion zur Verfügung
zu stellen. Selbstverständlich werden die Unterlagen unversehrt
wieder zurückgegeben. Alle, die Material für die Festschrift zur

Verfügung stellen können, können sich bitte mit den Initiatoren
unter den folgenden Kontaktdaten in Verbindung setzen:
Frank Brockmann, Ortsallee 58, Tel. 04707-720015
Hermann Kipp, Am Grünen Weg 3, Tel. 04707-872 oder
Gerd Stürcken, Ortsallee 56a, Tel. 04707-720196,
E-Mail: gerd.stuercken@tsvkrempel.de
Die Planungsgruppe bedankt sich bereits vorab für die Unter-
stützung. G.S

TSV Krempel sucht Dokumente für eine Festschrift

Krempel
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ergänzt durch einen Saxophon-, Trompeten- und Posaunensatz
und dem Sänger Dieter Utermöhle, der dem Sound der Band
mehr Soul und Latin verleiht. Ein abwechslungsreiches Konzert
mit nicht alltäglicher Musik erwartet den Zuschauer an diesem
Abend.
Zum Konzert „On The Road – Akustik Pop“ am Samstag, 6. Mai,
um 20 Uhr lädt der Förderverein der Musikschule ein. Der Ein-
tritt an diesem Abend ist kostenlos.
Die Band „On The Road“ um die Sängerin Susanne Appelhagen
spielt an diesem Abend deutsche und englische Popsongs, die
geschickt arrangiert mit Geigen, Akkordeon und Gitarren in neu-
em akustischem Stil präsentiert werden. Von „Alles nur geklaut“
bis hin zu „Lean on me“ spielt sich die Band durch die Popge-
schichte. On The Road sind: Giuliano Sabetta (Percussion), Volker
Austein (Gitarre, Querflöte, Akkordeon), Henning Mahnken (Pia-
no, Bass), Mathilda Brand (Geige, Gitarre), Theresa Brand (Gitarre,
Flöte) sowie Lennart Monsees (Gitarre).
Am Freitag, 12. Mai, und Samstag, 13. Mai, jeweils um 20 Uhr
hat die Lehrerband der Musikschule Geestland mit Carlos Ern

(Bass), Arne Hollenbach (E-Gitarre und Slidegitarre), Bob Renner
(Schlagzeug), Anna Vardanian (Klavier und Keyboard) und Mat-
thias Austein (Gitarre) ihre Auftritte.
Unter dem Motto „Gut & Günstig – die Tour 2023“ gestalten die
Musiker die Bluesabende der Langener Musiktage. Mit einer gu-
ten Portion Humor werden die Zuschauer wieder mit auf eine
Zeitreise durch die Musikgeschichte genommen, wobei die Mu-
sik des Bluesmusikers Keb Mo im Mittelpunkt steht. Die Band
nutzt die unterschiedlichsten Musikstilelemente von Pop bis
Funk, die geschickt in die Arrangements integriert werden und
für einen abwechslungsreichen musikalischen Abend sorgen.
Unterstützt wird die Lehrerband von den beiden Sängern Dieter
Utermöhle und Wolfgang Peters.
Alle Veranstaltungen finden im Musikschulgebäude, Ziegeleistr.
16 in Langen, Geestland, statt. Weitere Infos zum Kartenvorver-
kauf erhalten Sie bei Frau Buck im Rathaus 2 der Stadt, Tel.
04743-9372333 (vormittags). Pro Konzert sind nur 60 Eintritts-
karten erhältlich. Der Erlös der Veranstaltungen kommt dem
Förderverein der Musikschule zugute. Text und Fotos: M.B.

Big Band Langen & Simon Bellett – Swing und Blues.Die Lehrerband der Musikschule Langen.

Auf der Hauptversammlung der Lintiger Landjugend standen
die Vorstandswahlen im Mittelpunkt. Die Versammlung wählte
folgende Kandidatinnen und Kandidaten in ihre Ämter: 1. Vorsit-
zende: Chelsea von Kamp (Wiederwahl), 1. Vorsitzender: Jannes
Geisler (W); 2. Vorsitzende: Lea Bredehöft (W), 2. Vorsitzender:
Kevin Panzer (W); Schriftwartin: Johanna Haack (W); Freizeit-
wart: Tewes Blanck (W); Kassenwart: Gero Gooß (Neuwahl). Er
löst Jonas Geisler ab, der neun Jahre den Posten innehatte und
dafür mit einem Präsent gewürdigt wurde. So lange in einer Ju-
gendgruppe im Amt zu sein, ist schon rekordverdächtig. Tanz-
wartin wurde Pia Söhl (N), sie löste Jannis Roes ab. Orgawart ist
Bastian Döscher (N), Kassenprüfer Jan Peters (N).
In ihrem Rückblick zählten die Vorsitzenden einige Veranstaltun-
gen auf, an denen die Landjugend Lintig teilnahm bzw. diese
selber organisierte – hervorzuheben sind an dieser Stelle die or-
ganisationsaufwändigen Kreislandjugendtage 2022. Eine gelun-
gene Großveranstaltung, die sehr gut besucht war und Leben
ins Dorf brachte. Wermutstropfen war allerdings das „dicke Mi-
nus“ der Veranstaltung, unter anderem verursacht durch immer
höhere Auflagen zur Durchführung des Events. Ein allgemeines
Problem, womit das Ehrenamt leider immer schwieriger wird.
Im Rückblick wurde auch deutlich, wie vielfältig die Aktionen
der Landjugend sind: von der Feldmarkreinigung bis zum ‚le-
bendigen Adventskalender‘ und Spiel- und Bowling-Abenden,
vom Austausch mit anderen Landjugenden bis zum Volkstanz

(auch Walzerseminare) und der Teilnahme an der landesweiten
„72-Stunden-Aktion“ und Weiteres.
Der Volkstanz ist momentan ein „Sorgenkind“ der Landjugend,
da sich zurzeit nicht genügend Tänzerinnen und Tänzer für ei-
nen Tanzkreis finden. Hierzu gab es eine längere Diskussionsrun-
de, in der Anregungen gesammelt wurden, in der Hoffnung,
Nachwuchs für diese ‚alte Tradition‘ zu begeistern. Dazu plant
der Vorstand auch einen „Willkommensabend“ für neue Mitglie-
der.
Die mit 45 Mitgliedern sehr gut besuchte Versammlung, der
konstruktive Austausch, die Wiederbesetzung aller Posten, ein
noch gesunder Kassenbestand und die „72-Stunden-Aktion“
vom 8. bis 11. Juni im Blick, sollte allen genug Motivation sein,
positiv nach vorne zu schauen. Text und Foto D.G.

Landjugend Lintig: Neuer Vorstand

Lintig



Alte und gefährdete Nutztierrassen vor Ort zu sehen, ergänzt
durch fachkundige Erläuterungen zu den einzelnen Rassen: Die-
se Gelegenheit bietet sich beim nächsten Treffen der GEH-Regi-
onalgruppe Elbe-Weser-Dreieck in Beverstedt. GEH steht für Ge-
sellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter Haustierrassen.
Das Treffen findet am Sonntag, 7. Mai, um 14 Uhr in Beverstedt
statt. Dr. Steiner vom Tierpark Cux-Art hat eingeladen und wird
den Tierpark mit seinen vielen Tierrassen zeigen und Interessan-
tes dazu vermitteln. Die Treffen dienen dem Erfahrungsaus-
tausch zwischen Halter und Halterinnen von gefährdeten Nutz-
tierrassen, aber auch für Interessierte, die sich die Unterschiede
zwischen den Rassen und deren Haltungsbedingungen erklären
und zeigen lassen können. GEH-Regionalgruppensprecher Wolf-
gang M. Schüßler, Meckelstedt, erklärt: „Wir stellen ein größeres
Interesse an einheimischen Nutztierrassen, vor allem bei Geflü-
gel und Schafen, fest. Wir helfen gerne bei der Vermittlung von
Tieren.“
Vielen sei, so die GEH weiter, bisher nicht bekannt gewesen,
dass auch regionale Nutztierrassen in ihrem Bestand teilweise
sogar extrem gefährdet seien. In der letzten Zeit kämen ver-
stärkt Nachfragen zur Haltung von Tieren, vor allem von jungen
Familien.
Nähere Einzelheiten und Anmeldung zu dem Treffen unter
04745-9114304 oder unter meckelstedt44@ewe.net.

WolfgangM. Schüßler

Seltene Nutztiere
hautnah erleben
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Die gut besuchte Jahreshauptversammlung des
Reitvereins Freiweg-Bederkesa Meckelstedt
fand im Schützenheim des Ankeloher Schützen-
vereins statt. In seinem Bericht ging der Vor-
stand auf die Aktivitäten des vergangenen Jah-
res ein, die sich nach den „Corona-Jahren“ wie-
der normalisiert hatten. So fanden neben dem
Turnier auch das Ringreiten und eine Grünkohl-
wanderung statt.
Der 1. Vorsitzende Oliver Riemann wies darauf
hin, dass die Arbeit im vergangenen Jahr beson-
ders davon geprägt war, das Aushängeschild
des Vereins – das alljährliche Reitturnier – so zu
gestalten, dass die Nennungszahlen es zu ei-
nem tragbaren Unterfangen machen.
Die strukturellen Änderungen im (ländlichen)
Reitsport laufen indes weiter und machen die
Durchführung von Turnieren für die Vereine
deutlich schwieriger. Um diese Aufgabe zu bewältigen hat sich
der Vorstand in diesem Jahr dazu entschieden, das alljährliche
Reitturnier an einem neuen Termin früher im Jahr stattfinden zu
lassen. Der Zeitpunkt ist mit dem Wochenende des 24. und 25.
Juni 2023 so gewählt, dass in der näheren Umgebung keine wei-
teren Turniere stattfinden.
Die 1. Reitlehrerin Katja Martfeld berichtete gemeinsam mit der
Jugendwartin Johanna Riemann und der Übungsleiterin des Be-
reichs Voltigieren Merle Schulz über die Entwicklungen im
sportlichen Bereich. So ist der Jugendreitunterricht, der zum ei-
nen auf Schulpferden, zum anderen auf privat von Familie Rie-

mann und Familie Wischnewski zur Verfügung
gestellten Pferden stattfindet, gut ausgelastet.
Die Nachwuchs-Voltigiergruppe, deren Training
samstagnachmittags stattfindet, ist ebenfalls
stark besucht. Auch die Gruppe der Turniervolti-
gierer ist, nachdem in den letzten zwei Jahren
ein altersbedingter Rückgang in der Gruppen-
stärke zu verzeichnen war, zahlenmäßig wieder
etwas stärker, sodass in dieser Saison wieder
Turnierteilnahmen angestrebt werden.
Das Vertrauen, das dem Vorstand des Reitver-
eins Freiweg-Bederkesa Meckelstedt entgegen-
gebracht wird, lässt sich auch in der Anzahl der
langjährigen Mitglieder erkennen. Auf der Ver-
sammlung wurden für 25-jährige Mitgliedschaft
Andrea Stemmermann, Reika Junge, Svenja von
Hallen, Laura Wischnewski, Marie Estelle Berndt
und Eilika Bührig geehrt. Für 40-jährige Vereins-

treue wurden Georg Wahlers und Doris Scholz hervorgehoben,
sowie für 50-jährige Mitgliedschaft Susanne Lutz, Uwe Reinke
und Manfred Massow. Für unglaubliche 70-jährige Mitglied-
schaft ehrte der Vorstand Hinrich Martfeld. Als neues Ehrenmit-
glied wurde Hans HermannWitthohn begrüßt.
Zum Abschluss der Versammlung wurden die erfolgreichsten
Reiter in den Sparten Dressur (Jun.: Tarja Wilhelms, Junge Reiter:
Rebecca Rümke, Reiter: Tineke Lennartz) und Springen (Jun.: Lea
Wischnewski, Junge Reiter: Lotta Pfeiff, Reiter: Georg Wahlers)
von der Geschäftsführerin Stefanie Scholz-Derlam ausgezeich-
net. Text und Foto: Hanna Grothmann

Die langjährigen Vereinsmitglieder
(v.ln.r.): ManfredMassow, Hans
HermannWitthohn, Doris Scholz,
Susanne LutzMarie Estelle Berndt,
Uwe Reinke, LauraWischnewski,
Reika Junge, Svenja von Hallen.

Attraktivität durch Neuerungen und Konstanz

Meckelstedt

Treffen wir
uns morgen

zumFrühstück? UUUnnnssseeerrreee ÖÖÖffffffnnnuuunnngggssszzzeeeiiittteeennn
Mo.-Fr. 6:30-16:00 Uhr
Sa. 7:00 – 12:00 Uhr

BBBBrrreeemmmeeerrrhhhhaaavvveeennnBremerhaven

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Schon ab5.20

Adolf-Kolping-Straße 24
2757778 Bremerhaven
Tel. 0471 8005050
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Der TSV Neuenwalde sucht zum nächstmöglichen Termin eine
Reinigungskraft für die Räumlichkeiten in der Radelskuhle.
Über den Stundenlohn und die Anzahl der Stunden sprechen
wir dann persönlich. Meldet Euch bei Interesse bei uns.
Ansprechpartner und Ansprechparterinnen sind Oliver Schrie-
ver, Tel. 0176-20763374, Marcel Pleyn, Tel. 0176-21837986, oder
Gesa Zöllmann, Tel. 0179-2357659.

Reinigungskraft dringend gesucht

Nach über drei Jahren Pause öffneten sich die Kita-
türen endlich wieder einmal für Opa, Oma, oder Verwandte der
Kinder, denn es war „Oma- und Opa-Klönschnack“.
„Großeltern sind wie Knöpfe, sie halten vieles zusammen“: Die
Unterstützung von Großeltern ermöglicht vielen jungen Fami-
lien einen gelingenden Alltag. Ihre Fürsorge, Nestwärme, Bil-
dung und ihr pädagogisches Geschick verdienen Anerkennung.
Diese Wertschätzung haben die Kinder durch einen gemeinsa-
men Vormittag in der Kita zum Ausdruck gebracht. So konnten
die Kinder einmal ihren Großeltern und Verwandten ihre Kita
von innen zeigen und die Kollegen vermittelten den Besuchern
einen Einblick in die pädagogische Arbeit der Kita.
Nach der gemeinsamen Begrüßung im „großen Morgenkreis“
konnten die Besucher und die Kinder an unterschiedlichen An-
geboten teilnehmen. Es wurden Osternester gebastelt, Kresse
ausgesät, kleine Osterhefte selbst gestaltet, geklönt, geschnackt,
gespielt, gekuschelt oder beim Yoga aktiv entspannt. Für diesen
Anlass hatten die Kinder fleißig Kekse ausgestochen, mit viel Lie-
be gebacken und allerlei Österliches gebastelt.
Den Abschluss des Vormittags bildete ein gemeinsamer Ab-
schlusskreis mit einem Bewegungslied und dem beliebten Ab-
schiedsvers. Wir freuen uns, diese Tradition der Kita wieder re-
gelmäßig leben zu können. Es war ein sehr lebendiger Vormit-
tag, der uns allen in positiver Erinnerung bleiben wird. C. T.

Klönschnack in der Kita Sievern

Anzeigen-
und

Redaktionsschluss
für die
Juni-

Ausgabe

ist der
1. Mai 2023!

Neuenwalde

Stellenmarkt

Sievern

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung

Neuenwalde · Tel. (04707) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de
www.koop-energietechnik.de

Ihr Spezialist für

Solaranlagen, Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz,

Kraft-Wärme-Energiesysteme

und Badinstallationen

Neuenwalde/Geestland

Tel. (0 47 07) 93 00 39

kerstin.koop@koop-

energietechnik.de

www.koop-energietechnik.de

Warum arbeitest Du
eigentlich noch nicht bei uns?

Du bist

Anlagenmechaniker/in m/w/d
für Sanitär- Heizungstechnik

oder

Kundendienstmonteur/in m/w/d
und suchst einen sicheren,

zukunfstorientierten Arbeitsplatz

mit geregelten Arbeitszeiten?

Dann bist Du bei uns

genau richtig!

Es erwarten Dich ein tolles Team,

abwechslungsreiche Tätigkeiten,

Weiterbildungsmöglichkeiten und

eine attraktive Bezahlung.

Bewerbung bitte per E-Mail

oder telefonisch.
Selbstverständlich behandeln wir Deine Bewerbung vertraulich.

Jetzt bewerben für 2023!
Ausbildungsplatz zum Anlagemechaniker/in

(m/w/d)
Ausbildungsplatz zur Kauffrau/mann (m/w/d)

für Büromanagement
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Und zum Schluss:…ein sportlicher Tipp!
Mit dieser Übung kannst du deinen Körper dehnen und die Be-
weglichkeit fördern:

= Du sitzt aufrecht auf einem Stuhl, bitte auf der vorderen
Stuhl-Kante. Die Schuhe hast du ausgezogen

= Jetzt streckst ein Bein am Stuhl entlang nach hinten

= Du legst deinen Fußrücken am Boden ab, soweit es dir mög-
lich ist

= Du bleibst aufrecht mit deinem Oberkörper und versuchst
mit jedem Ausatmen, die Spannung über den Fußrücken, Ober-
schenkel und Hüftbeuger-Muskel loszulassen

= Du bleibst ca.20 Sekunden in dieser Position

= Du lockerst kurz dein Bein und wiederholst diese Übung noch
zweimal

= Du machst diese Übung auch jeweils dreimal mit der anderen
Seite

= Du wirst sicherlich Vorher-Nachher-Unterschiede feststellen.
Du kannst die Übungen auch öfter durchführen

= Wer mehr möchte: strecke auf der jeweils gleichen Seite dei-
nen lang Arm über den Kopf nach oben, lasse den Arm gestreckt
und ziehe die Schulter tief, der Daumen zeigt nach hinten und
dein Oberkörper kommt leicht in die Überstreckung (bitte vor-
sichtig bei Wirbelsäulen- oder Schulter-Problemen)
Denkt daran: Jeder bleibt bei seinen Möglichkeiten!

Eure Faszio-Trainerin Marion

Die 24-jährige Kinderpflegerin Hanna nimmt 1962 mit ihrer Cou-
sine Evi die Fähre nach Norderney, um dort ihre Arbeit im Kin-
dererholungsheim zu beginnen. Während Evi verstärkt nach jun-
gen ungebundenen Ärzten Ausschau hält, setzt sich Hanna in-
tensiv für das leibliche und seelische Wohl der Kinder ein. Um
die Pflege zu verbessern, entwickelt sie eigene Ideen und ver-
sucht – mit mäßigem Erfolg – diese durchzusetzen und alte
Strukturen im Pflegekonzept des Heimes aufzubrechen.
Leider bestimmen veraltete drakonische Praktiken den Alltag.
Das Schüren von Misstrauen und harte Strafmaßnahmen haben
Vorrang vor dem so dringend benötigten Mitgefühl für die kör-
perlichen und seelischen Qualen der Kinder. Hanna bemerkt ek-
latante Verstöße in der täglichen Pflege und stößt darüber hin-
aus auf erschreckende Ungereimtheiten in der Geschichte des
Erholungsheimes, welches 1945 als Kriegslazarett genutzt wur-
de. Damals verschwanden Zwangsarbeiter, ohne dass dies Auf-
merksamkeit erregte oder ein Versuch unternommen wurde, die
Vermissten zu suchen oder eine Aufklärung anzustreben.
Von dem spröden und sehr zurückgezogen lebenden Hausmeis-
ter Wilko bekommt Hanna Hinweise zu den Geschehnissen in
den Kriegsjahren. Mit der Unterstützung des Holländers Jan, der
den Verbleib seiner zuletzt auf Norderney erfassten und ver-
schollenen Tante aufspüren möchte, gelingt es Hanna, mehr
über die damaligen Kriegsverbrechen zu erfahren.
Luise Diekhoff hat einen historischen, gut recherchierten Roman
geschaffen, der die damaligen Geschehnisse in der Kriegs- und
Nachkriegszeit aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet
und so die Spannung bis zum Schluss bewahrt.
Heyne Verlag, 22 Euro

Susanne Tienken, Buchhandlung Beek

Gezeitenkinder
von Luise Diekhoff

Buch-TippDer sportliche Tipp

Du interessierst dich für den landwirtschaffttlliichhen BBereiichh,

begeisterst dich für große Maschinen, automatische Systeme

und setzt dich gerne mit modernster Technik auseinander?

Dann bewirb dich bei uns für eine spannende Ausbildung!

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)

für die Jahre 2023, 2024, 2025
• Land- und Baumaschinenmechatroniker

• Mechatroniker für Kälte- und Klimatechnik
Tel.: (0 47 45) 94 74 0 • Fax: (0 47 45) 94 74 20 • Mail: info@bredehoeft-lintig.de

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de

Stellenmarkt
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1743 brannte das alte Pfarrhaus in Bederkesa und vernichtete
fast alle Akten und Bücher des Archivs. Durch Zufall blieben die
Armenrechnungen aus den Jahren 1682 bis 1694 erhalten. An
ihnen kann man viel über die Armenkasse und den Unterhalt
geflüchteter Menschen erfahren.
Die Bederkesaer Armenstiftung hatte ein ungewöhnlich hohes
Kapital. 1694 betrug die Summe des ausgeliehenen Geldes
1375 Reichstaler. Das entspricht heute einem Wert von etwa
30.250 Euro. Der Zinsfuß lag bei etwa 6 Prozent. In der Aufstel-
lung der Schuldner von 1694 erhielten 50 Personen in Beder-
kesa 767 Reichstaler. Die zu zahlenden Zinsen kamen der Ar-
menkasse zugute. Somit hatte die Armenstiftung in Bederkesa
weitgehend die Aufgabe einer Darlehenskasse. Außer diesen
Zinseinnahmen kamen Gelder über die Armenbüchsen, die in
Gaststätten aufgestellt standen, und sogenannte „Armenblö-
cke“, schwere Eichen-Kanthölzer, die auf freien Plätzen aufge-
stellt wurden.
Die Verwaltung dieser Stiftungsgelder lag in den Händen des
jeweiligen Pastors und zweier Armenvorsteher. Aus den Zinsen
und sonstigen Einnahmen bekamen die armen Kindern zu
Weihnachten, Ostern, Pfingsten und an Michaelis (29. Septem-
ber) regelmäßig das Quartalsgeld ausgezahlt. So wurde auch
für diese Kinder auch das Schulgeld an den Küster gezahlt. Ein
Teil der Armen wurde im Armenhof am Hohlen Weg unterge-
bracht.
Für die Armen gab es einen eigenen Friedhof, der etwas unter-
halb des Armenhofes lag. Sämtliche Bau– und Unterhaltungs-
kosten wurden von der Armenstiftung bestritten. Die Armen
aus Bederkesa erhielten Geld für Miete, Kleidung und Nah-
rungsmittel. Wurden sie krank und bettlägerig, übernahm die
Kasse die Arzt- und Pflegekosten. Starb einer der Armen, wur-
de die Beerdigung bezahlt. Eine Beerdigung kostete 1693 ein-
schließlich Sarg, Leichenpredigt, Gebühr des Küsters, der Trä-
ger und des Totengräbers 2 Reichstaler und 51 Groschen. Zum
Vergleich: Ein Tagelöhner, der Holzplanken zurichtete, bekam
18 Groschen, mit denen er sich 1 Himpten (25 Kilogramm)
Roggen kaufen konnte.
Hilfsbedürftige der umliegenden Dörfer erbaten Almosen, weil
sie abgebrannt, hochwassergeschädigt, krank oder schwerbe-
hindert waren. Das Armengeld wurde nicht leichtfertig ausge-
zahlt. Die Bittsteller mussten ein testimonium (einen Ausweis)

vorlegen und erhielten dann im Durchschnitt 10 bis 30 Gro-
schen. Zu den Almosenempfängern gehörten oft auch Schul-
meister. So erhielt ein Lehrer aus Köhlen einen Reichstaler und
sein Kollege Jürgen Wulf aus Lintig neun Groschen. Ein blinder
Offizier aus dem Königsmarck-Regiment war dienstunfähig
und erhielt drei Groschen. Wandernde Studenten gehörten
ebenfalls zu den Armen. Es werden einer aus Wien und einer
aus Prag genannt. Notleidende kamen von überall her. Wen
damals das Schicksal zum Bettler machte, war auf milde Gaben
angewiesen. Dazu kamen auch Geflüchtete aus dem Rhein-
land.
Die vielen Kriegs- und Religionsvertriebenen stellten die Be-
derkesaer vor besondere Herausforderungen. Deshalb bat
man um eine Verordnung, die vorgab, wie man „der großen
Menge der ausländischen Armen“ begegnen konnte. Was aber
am meisten verwundert, ist die Förderung vieler Projekte au-
ßerhalb Bederkesas. Neben der persönlichen Armenförderung
gab es 1688 auch Spenden an den Armenhof von Eisleben. Un-
terstützende Geldgaben gingen an viele evangelische Gemein-
den in Deutschland aber auch an die Kirche und Pfarre zu Mal-
mö, die Domkirche in Reval und andere Kirchen. Dann reichte
das Kapital nicht mehr für die eigentliche Aufgabe. Der Land-
drost Wilhelm Heinrich Freiherr Grote schuf 1756 eine amtliche
„Armen- Casse“ in Bederkesa, weil die Versorgung der Notlei-
denden nicht mehr gewährleistet wurde. Sie speiste sich aus
einer „freywilligen Beysteuer von denen in hiesigem Amte
sämtlich wohlhabenden Einwohnern gesammelt werde“. Aus-
wärtige Gäste aber auch sonntägliche Kirchgänger spendeten.
Außerdem wurden einige Armenbüchsen aufgestellt und Straf-
gelder eingesammelt. „Wer flucht, schwört, ,den Namen Gottes
unnütz im Munde führet‘ oder unanständige Reden hält, zahlt
in die Kasse.“ Das Geld wurde verzinst. Auf diese Weise kam bei
der ersten Sammlung so viel Geld zusammen, dass jedem
Amts-Armen 50 bis 60 Taler ausgezahlt werden konnten. Be-
dacht wurden nur einheimische Notleidende. Für Beerdigun-
gen gab es keine finanzielle Unterstützung. Auch in späteren
Zeiten konnte niemand auf eine Armenkasse verzichten, und
so haben wir einen langen Weg bis zur heutigen sozialen Absi-
cherung.
(Quelle: W. Glawatz, Jb MvM 33, 1952, J. H. Pratje, Altes und
Neues. Bd. 10, S.10 f ) M.Woehlert

Die Armenstiftung und Armenkasse in Bederkesa

Geschichtsecke

Privatpraxis für

GANZHEITLICHE MEDIZIN
DANIELA HILGEN

Praktische Ärztin / FA Anästhesie

Akupunktur Homöopathie Naturheilverfahren

Chron Erkrankungen, Schmerzsyndrome, Lähmungen,
Infekt-anfälligkeit, Allergien, Psychosomatische Erkrankungen

Termine nach Vereinbarung 04745-7237
praxis.hilgen@gmail.com Geestland, Pferdemühlendamm15
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DerWeg
„Wege entstehen dadurch, dass man sie geht“ – obwohl ich
nicht weiß, ob Kafka, dem dieser Ausspruch zugeordnet wird,
sich auf „Schusters Rappen“ über alle Berge auf den Weg ge-
macht hat, bin ich geneigt, den Satz in alter Pfadfindermanier
wörtlich zu nehmen.
In Wald und Flur gibt es ein weites Wegenetz, aber an so man-
cher Stelle steht man an einemWegende und denkt: „Hier müss-
te es eigentlich weitergehen“ oder „hier ging es doch schon ein-
mal weiter“, oder man findet in alten Wanderkarten Wege, die
heute verschwunden sind – renaturiert oder einfach wegen
mangelnder Nutzung der Natur überlassen. Vielleicht noch als
Pfad erkennbar, oder man findet eine Schneise im Wald, die sich
als Verbindung zwischen zwei Wegen eignen würde. Was also ist
ein Weg und darf als solcher bezeichnet und zum Begehen
empfohlen werden?

Wir dürfen in Deutschland erwarten, dass es hierzu ein offizielles
Regelwerk gibt, und tatsächlich finden sich für Naturschutzge-
biete in der „Wegeverordnung“ die Grenzen unserer Entfal-
tungsfreiheit.
Wenn wir respektieren, dass sich Wald und Flur in fester Eigentü-
merschaft befinden, so liegt auch das Wegenetz in der Verant-
wortlichkeit der Besitzer und Betreiber. Warum manche Wege
aber verschwinden und wie es möglich sein kann, neue Pfade zu
entwickeln, ist am Ende das Ergebnis der Abwägung von Inter-
essen. Dabei könnte aus Sicht des Wanderers auch eine Differen-
zierung zwischen den Begriffen (befestigter) Weg und Wander-
pfad den Gestaltungsspielraum erweitern helfen und neue
Möglichkeiten eröffnen.
So kann dieser Beitrag auch einen Meinungsaustausch anregen,
um verschiedene Aspekte zu den Themen Wegbeschaffenheit
und Wegenetz zu sammeln (als Leserbrief oder Rückmeldung an
den Verfasser), um damit einen Beitrag zur Mitgestaltung an ei-
nem zukünftigen Wegenetz zu leisten.

Auch zu diesen Themen hat in unserem Gespräch der Revierlei-
ter der Försterei Holzurburg des Forstamtes Harsefeld, Herr Tobi-
as Loewer, wichtige Einblicke aus seinem Aufgabengebiet ge-
ben können, die das Verständnis für die Notwendigkeit von
Grenzen und Regeln für Wege im Lebensraum Wald untermau-
ern und hier als Teil 2 des Gespräches wiedergegeben werden.

Herr Loewer, gibt es Möglichkeiten, die Anlage neuer Wan-
derwege im HolzurburgerWaldmitzugestalten?
Der Holzurburger Wald ist Teil eines Naturschutzgebietes und
als Teil der Flora-Fauna-Habitatrichtlinie der EU geschützt. Da-
durch genießt der Schutz des Waldes und der Natur einen ho-
hen Stellenwert, hinter dem mitunter auch die Erholungsfunkti-
on zurückstehen muss. Auch geht jeder neue Weg oft mit hohen
Unterhaltungskosten und Verkehrssicherungspflichten einher,
die wiederum mit den naturschutzfachlichen Interessen konkur-
rieren. Somit gibt es stets viele Aspekte abzuwägen, dennoch ist
natürlich jeder eingeladen, sich mit konstruktiven Vorschlägen,
Kritik und Fragen direkt beim Revierleiter zu melden.

Wanderer werden angehalten, möglichst imWald keine Spu-
ren zu hinterlassen und die Wege zu nutzen, in Rodungsare-
alen wirkt der Wald aber bisweilen wie umgepflügt. Wie ver-
hält sich das zueinander?
Auch bei der forstwirtschaftlichen Gestaltung und Nutzung der
Wälder wird darauf geachtet, die Spuren so gering wie möglich
zu halten. Der Einsatz großer Maschinen ist heute unabkömm-
lich. Diese sind jedoch zertifiziert und haben zahlreiche Eigen-
schaften für eine größtmögliche Schonung des Waldes. Auch
werden immer wieder nur dieselben fest angelegten Rückegas-
sen befahren, um den Waldboden nicht unnötig zu verdichten.
Was zunächst aussieht wie umgepflügt, ist in „Baum-Zeit“ schon
nach einem kurzen Augenblick (also wenigen Jahren) wieder
komplett verschwunden: Kronenreste, die wild durcheinander
lagen, zersetzen sich, bieten vielen Arten ein Zuhause und Nah-
rung. Sie sorgen für Nachschub an Nährstoffen und speichern
CO2 im Boden durch Humusanreicherung. Durch oberflächliche
Bodenverwundungen konnten sich an diesen Stellen Arten ein-
finden, die es sonst nicht gegeben hätte, die umstehenden Bäu-
me haben die Löcher im Kronendach wieder geschlossen. Zu

Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl
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Route 3: Kührstedt - Flugplatzumrundung und Löhbusch

guter Letzt dienen die Maßnahmen auch der langfristigen posi-
tiven Gestaltung und Weiterentwicklung des Waldes. Dabei wird
natürlich auch Holz geerntet, ein nachhaltiger Rohstoff, der
durch Substitution von energieintensiven Rohstoffen wie Stahl,
Beton, Erdöl usw. einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leis-
tet und andernfalls aus weniger nachhaltiger Forstwirtschaft im-
portiert werden müsste.
Bei der Umsetzung forstwirtschaftlicher Maßnahmen werden
Brut- und Setzzeiten berücksichtigt und die bekannten Brut-
und Rückzugsgebiete besonders geschützter Arten geschont. Es
gibt zahlreiche Bereiche, die dauerhaft aus der Nutzung genom-
men sind und vollkommen ungestört bleiben.
Während forstwirtschaftliche Maßnahmen höchstens alle 5 bis
10 Jahre auf derselben Fläche stattfinden, würde eine perma-
nente Unruhe im Wald entstehen, würden sich Waldbesucher
nicht an die Wege halten. Wildtiere und Vögel hätten keine
Rückzugsräume und könnten niemals vollständig zur Ruhe kom-
men. Auch sind von den wenigsten Waldbesuchern die fachli-
chen Kenntnisse zu erwarten, sensible Bereiche zu erkennen
und zu meiden.

Das Interview wurde geführt mit Tobias Loewer, Revierleiter der
Försterei Holzurburg

Kührstedt - Flugplatzumrundung und Löhbusch
DieWegstrecke:
Der Weg beginnt am Wasserwerk von Kührstedt, wo wir am Sei-
tenstreifen nahe dem Gebäude parken können. Von hier aus
führt zunächst die Straße vorbei am Wasserwerksgelände zum
nahe gelegenen Flugfeld und den dazugehörigen Gebäuden
mit Hangar und der Flugleitung (wo auch Rundflüge gebucht
werden können). Wir wollen aber wandern und passieren das
Gelände, um weiter in Richtung der ersten Höfe des Ortes zu
laufen. An der ersten Kreuzung halten wir uns rechts, lassen die
Höfe hinter uns und laufen entlang von Feldern für gut einen Ki-
lometer leicht aufwärts bis wir ein kleines Wäldchen an einem
ungewöhnlich tiefen Krater erreichen und rechts auf den Weg
abbiegen. Dieser gut befestigte Weg führt schnurgeradeaus,
vorbei an Teichen und Weiden. Auf der rechten Seite liegt eine

malerische Birkenschonung, links reicht der Blick weit über die
Felder, den Elbe-Weser Wasserweg und die Geeste-Landschaft.
Mit Glück können Raubvögel oder äsende Rehe beobachtet
werden. Auf der Mitte dieser Wegstrecke gelangen wir auf eine
Anhöhe an einem kleinen Nadelwald. Von hier aus ist der Blick
über die Landschaft besonders weit und Bänke laden zum Ver-
weilen ein. Der schönste Rastplatz der Region findet sich in un-
mittelbarer Nähe, wie geschaffen für ein Picknick oder ein kurzes
Sonnenbad. Nach der Pause geht es weiter, nun leicht abschüs-
sig, entlang von Wiesen und Weiden, bis wir an eine erste Weg-
abzweigung nach rechts gelangen. Hier können wir im spitzen
Winkel rechts auf dem befestigten Weg gehen und diesem bis
zum Erreichen des Löhbusch folgen und so schon im Wald eine
spitzwinklige Weggabelung erreichen. Andererseits können wir
noch ein kurzes Stück weiter laufen, bis zu einer weiteren, schön
gelegenen Ruhebank mit hübscher Aussicht, biegen dort nach
rechts ab, folgen demWeg bis zur nächsten Biegung nach rechts
und gelangen auf dieser Strecke zu der gleichen Weggabelung
im Wald. Von dort verläuft der Weg als Straße entlang knorrig
gewachsener alter Buchen und teils seit Jahren lagernder Hal-
den von Fichtenstämmen mit ihren farbigen Besitzmarkierun-
gen. Linker Hand liegt der Löhbusch. Wir gelangen in den Wald,
wenn wir auf der Straße folgend das Wasserwerk wieder erreicht
haben und hier im spitzen Winkel links in den Wald laufen. Was-
serwerksarbeiten markieren den Wegrand. An einer Lichtung
folgen wir dem Weg weiter geradeaus in den Wald bis an einen
Hochstand. Dort biegen wir nach rechts und folgen dem Wald-
weg ein kurzes Stück bis zur nächsten Wegkreuzung. Von hier
aus erblicken wir nach links bereits die Felder in Richtung Elmlo-
he und finden wieder eine schön gelegene Bank zum Genießen
der Aussicht unter alten Buchen. Zurück
auf dem kurzen Stück folgen wir nun
dem Weg geradeaus bis wir auf die
Straße gelangen, die rechts zurück zum
Wasserwerk führt.
Wegstrecke ca. 8,7 (bis ca. 9,2) km,
Dauer ca. 2-2,5 h.

www.outdooractive.com
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ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
DorotheaArndt
StefanZug
Sieverner Str. 11c, Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmer
UlrichNawrath
CorinnaGott
CristinaM.Koslowski
Sieverner Straße29bTel. 04743-
9121160
StephanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstr.14a, Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte,RaimundSimon
Ziegeleistr. 21a, Tel. 04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a,
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr.VolkerRöttgen
BadBederkesa,Mattenburger Str. 11
Tel. 04745-781991
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)
AugenärztlicherNotdienst:
Tel. 04141-981787

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093

Kinder-u. Jugendpsychiatrie
Kinder-u. Jugendpsychiatrisches
MVZWichernstift
Debstedt, SpadenerWeg5
Tel. 04743-913190

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd. InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner, JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270

Kardiologie
Dr.WolfgangDausch
Facharzt Kardiologie
Sieverner Str. 29b, Tel. 04743-9121160

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&Nuklear-
medizinDebstedt,
Langener Straße66, Tel. 04743-
3449850o. 0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440
MarcusHauffe
FacharztUrologie, Langen
Sieverner Str. 29b, Tel. 04743-948792

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368

ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698
Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

Zentrale Anlaufstelle für
Corona-Verdachtsfälle:
■ Helios Klinik Cuxhaven,

Altenwalder Chaussee 10,
27474 Cuxhaven,
tägl. 16.00 – 20.00 Uhr

■ Gesundheitsamt Landkreis Cuxhaven,
Vincent-Lübeck-Straße 2, 27474 Cuxhaven,
Tel. 04721-66 21 08

■ Bürgertelefon im Landkreis
Cuxhaven, Tel. 04721– 66 20 06,
Mo -Fr 8.00-11.45 Uhr u.12.15-16.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen ist das Telefon nicht besetzt
gesundheitsamt@landkreis-cuxhaven.de

Auswärtiges Amt
Informationen für Reisende:
www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/covid-19/ 2296762

BMI
Reisebeschränkungen /Grenzkontrollen:
www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE
/the-men/bevoelkerungsschutz/corona-
virus/coronavirus-faqs.html

Kliniken
Aufnahmebereitschaft der chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven Reinkenheide, 0471-2 99-0
Ameos-KlinikumMitte Bremerhaven, 04 71 -48 05-0

Allgemein- undbauchchirurgische Bereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven, Reinkenheide, Tel. 0471-2 99-0
Ameos-Klinikum im Bürgerpark, Bremerhaven,
Tel. 04 71 -1 82-0

Senioren- und PflegestützpunktNiedersachsen
■ Kreishaus Cuxhaven, Vincent-Lübeck-Straße 2,
Tel. 04721-66-22 61 u. Tel. 04721-66 22 59,
Mo., Di., Fr. 8.00-12.00 Uhr, Mi. 13.30 -15.30 Uhr,
Do. 13.30 -18.00 Uhr

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112
NotrufnummerPolizei 110
PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0
PolizeistationLangen 04743-928-270
PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0
Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240
Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111
Opfernotruf 0800 -2800110
Elterntelefon 0800 -1110550
Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333
Bankkarten-Sperrung 01805 -021021
Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001
Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016
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● Die Stadt Geestland gibt bekannt
Die Stadt Geestland bittet Besucherinnen und Besucher
der Bürgerbüros darum, vorher einen Termin zu reservieren -
entweder telefonisch unter 04743/937-23 00
oder online unter www.geestland.eu

BürgerbüroRathaus1, Langen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag
imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathaus2,BadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amersten Samstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemit dem/der Sachbearbeiter/in.
Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestland inderMoor-Therme
Berghorn13, BadBederkesa, Tel. 04745/9 4335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1. Septemberbis 30. Juni,montagsbis freitags 10–12Uhrund14–16Uhr

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag+Freitag 10.00–12.00Uhr
Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen, Lankenweg15 (Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
Dienstagbis Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13, Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo. bis Fr. 09.00 –18.00Uhr
Sa. 11.00 –18.00Uhr
Sonn- undFeiertage geschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen!

AllgemeineÖffnungszeiten:Bade-undSaunaland
Mo. 10.00 – 21.00Uhr
Di. 10.00 – 21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis 22Uhr)

Mi. 10.00 – 21.00Uhr
Do. 10.00 – 21.00Uhr (Saunalandbis 22Uhr)
Fr. 10.00 – 22.00Uhr
Sa. 10.00 – 22.00Uhr
So. 09.00 – 20.00Uhr

Veranstaltungen inderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)

KursBauch-Beine-Po:
dienstags 09.30 –10.30Uhr+18.00 –19.00Uhr
donnerstags 18.00 –19.00Uhr

Anmeldungerforderlich

Alfstedt
04.+05.05. 18.00Uhr, Pokalschießen, Schützenhalle,

SchützenvereinAlfstedt
27.05. 19.00Uhr,Maibaumaufstellen, Bolzplatz,

DorfjugendAlfstedt

Ankelohe
Jeden1.Dienstag imMonat treffen sichdie SeniorinnenundSenioren
um15.00Uhr imAnkeloherHof zumSpielenachmittag.

BadBederkesa

Adventure-Golfanlage
Öffnungszeiten (Wetterabhängig): täglich von10.00-19.00Uhr
Schläger undBälle gibt es inder Touristinformation inderMoor-Therme
oder ander KassederMoor-Thermebis eine Stundevor Schließungder
Adventure-Golfanlage.

Alte-Post-Bühnee.V.
Mattenburger Str. 20, Informationenunterwww.altepost-buehne.de
06.05. 19.30UhrAuftritt „HarbourViolet – (Soul-Folk)“

Amtsscheunen-Kaffee,Amtsstraße8
Alle Beerster undGäste sindherzlichwillkommen.
07.05.+04.06. ab12.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten

inderAmtsscheune

AmtsscheunenVermietung
Fürprivate Feiern, Seminareusw.:
MarliesHeuer Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags, 19.30Uhr imGemeindehausder katholischenKirche, Berghorn5

BeersterSkatverein
DieBeerster Skatspieler und -Spielerinnen treffen sich jedenDienstag
um19:00Uhr imAndreas Schlemmer-CaRe, Seebeckstr. 6, 27624Bad
Bederkesa, zumÜbungsabend. Eswerden2Serien à32Spiele nachDSKV-
Spielregelngespielt. Der Skatverein freut sichüberGäste, ob JungoderAlt,
ebenso sindweibliche Spielerinnenherzlichwillkommen.

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr, Parkplatz ander Burg

„BeneVocale“
Probendienstags um19:30Uhr, außer indenSchulferien.
Kontakt für Interessierte:Marlies Jacobsen04745/7181. Sie gibt dann tele-
fonischdenProbenort bekannt, da es nocheinenWechsel gebenkann.

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
Mai 2023

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Juni-Termine! Abgabe bis spätestens 1. Mai 2023 an Dana.Hebener@Geestland.eu
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BeersterGeschichtsrunde
Interessierte sindherzlichwillkommen. InformationenManfredMassow,
Tel. 04745-1062oderMichaelWoehlert, Tel. 04745-7317 / Jeden1.Montag
imMonat
08.05. 15.00Uhr, Schlemmer-CaRe, Seebeckstraße6

BEWBeratungsbüro,AmMarkt10
Tel. 04745-9112721,www.bew-bhv.de
Freitag10.30–12.30Uhroder nach telefonischer Vereinbarung
BeratungdesBEWzur Pflegeu. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
Anmeldungenunter Tel: 04745-1223, 04745-782089oder
info@bildungskreis-bederkesa.de
Infos unterwww.bildungskreis-bederkesa.de

DiakonieCuxland
Mattenburger Str. 30, Tel.: 04745-7 834200, Soziale Schuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung, Vermittlungvon
Kuren, AmbulanterHospizdienst, Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken, Tel.: 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung (DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecher PeerAugustin,
Tel.: 04745-7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen,Oberster Kamp2, Tel.: 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
Birgit Schlake, Tel.: 04745-6413u.HeinoAbbenseth, Tel.: 04745-3 26

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Tel.: 04745-3 46
JedendrittenMittwoch imMonat um11.30Uhr Tafelausgabe

Hand inHandKaufladen
Die Schleuse e.V., Tel.: 04745-781123

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2, Tel.: 04745-7 825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten, Kirche täglichgeöffnet von9.00-18.00Uhr
dienstags / donnerstags: 15.30Uhr, Rosenkranzgebet
samstags: 18.30Uhr, Hl.Messe
Jeden3.Mittwoch imMonat um15.00UhrHl.Messemit anschl. Kaffee
undKuchen imHausBerghorn.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel.: 04745-782379

Kino inderAmtsscheune
Anmeldungunter: Tel. 04745-9 4335
jeden1. Freitagum19.00Uhr veranstaltet der Förderverein TelefonSeel-
sorge Elbe-Weser e.V. einenKinoabendauf Spendenbasis in derAmts-
scheune.Getränke stehengegenein kleines Entgelt zur Verfügung. Infor-
mationen zumFilmtitel erhalten Sie unter juenckus@gmx.net

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung: 04745-5151oder
kunstschule-kube@ewetel.net. Neueinsteiger sind indiesen regelmäßig
stattfindendenWorkshops jederzeit herzlichwillkommen:
montags: 09.00–11.30Uhr OffenesAtelier

17.30–20.30Uhr Großflächig amMontag

dienstags: 09.30–11.30Uhr RundumsZeichnen
15.30–17.00Uhr MalenundModellieren (ab5 Jahre)

mittwochs: 16.00–17.30Uhr OffenesAtelier fürManga&Comic
freitags: 15.00–17.30Uhr Kreativ-Werkstatt für Kinder – Töpfern

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag19.30Uhr,
imSportheimBederkesa. Gäste sindherzlichwillkommen.
Tel.: 04745-931203

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel.: 04708-4 46, JohannReuter

MuseumBurgBederkesa
Amtsstraße17, Tel.: 04745-943919 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten:Di.-So. 10.00 – 17.00Uhr,montagsgeschlossen
Eintritt: Erwachsene3,00 Euro / Kinder, Schüler, Studentenbis 18 J. kosten-
los, über 18 Jahre 0,50 Euro
Schwerbehinderte undKurgästemit Kurkarte 2,00 Euro

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten abApril: Do+Fr 14 - 17Uhr sowie Sa+So13 - 17Uhr
Gruppenanmeldungenunter 04745-7179oder 04745-2689747

Mühle
BeersterMühlenweg11,Mühlenöffnungen imMai
01.05. 14.00 – 17.00Uhr
07.05. 14.00 – 17.00Uhr
29.05. 11.00 – 17.00Uhr,DeutscherMühlentagmit Bratwurst,

ButterkuchenundGetränken

Butterkuchenbacken
05.05./12.05./19.05./26.05, jeweils von14.45 –17.00Uhr.
AndiesenTagen ist dieMühle ebenfalls geöffnet.
Informationenbzgl. Führungenerhalten Sie unter Tel.: 04745-928215
oder 04745-94335,www.windmuehle-bederkesa.deoder
E-Mail:Muehle-Beers@t-online.de

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,BadBederkesa,

100% Bio
www.angushof-hubert.de
Telefon: 0176 / 70846748
E-Mail: info@angushof-hubert.de
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AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürdenLandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel.: 04744-2826oderMobil0170-6840582

Rentenberatung
KostenloseRentenberatungundHilfestellung:
Helfried Fritz, AmBegrabenholz 4, TerminabspracheTel.: 04745-7527

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt, AnsprechpartnerinHermaBalzer,
Tel.: 04704-6 44

SchützenvereinBederkesa
dienstags 18.30Uhr, Kleinkaliber-Training, SchießstandHolzurburg
freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche im

Schützenstandunter der Turnhalle
18.05. ab11.00Uhr, Vatertagsfest, Schützenplatz „Holzurburg“

amSee

SpirituellesDienstagsgespräch
Brigitte Keuler undUlrichKnitter, SeehotelGeestland (Dock)
in BadBederkesa
09.05. 20.00Uhr, „Bewusstwerdung–wennnicht jetzt,wanndann?“,
Anmeldungunter 04745-781958.Die Teilnahme ist kostenlos.

Trauercafé
jeweils am2. Sonntag imMonat von14.30bis 17.00Uhr
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Kontakt undAnmeldung
SabineHeinsohn, Tel.: 04745-7418undBirgit Panzner, Tel.: 04745-1583

TSVBederkesa–Turn-undSportvereinBederkesav.1896e.V.
Seminarstraße10, Tel.: 04745/1296, Email: info@tsv-bederkesa.de
Sportangebote, TermineundAnsprechpartner findenSie unter:
www.tsv-bederkesa.de

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal 37,www.wassersportverein-bederkesa.de, Peter vonSee,
Tel.: 0170-3140220

Debstedt

HeimatmuseumDebstedt
Heimat- undMuseumsvereinDebstedt e.V., Kirchenstraße6,
Infos: Tel.: 04743-3 229918

Drangstedt
07.05. Kinderflohmarkt
12.05. Frühlingsfest, Förderverein Schule
15.-16.05. PokalschießenSchützen, Schützenverein
15.-20.05. Flotte, Kirche
18.05. 50 JahreDamenabteilungPokalschießen, Schützenverein
25.-27.05. Veranstaltungen rundumdenMaibaum,Dorfjugend

Elmlohe
01.05. Fahrradtour der Sportvereine Elmlohe, Kührstedt, Ringstedt
03.05. 08.00Uhr, Stutenleistungsprüfung,

ReithalleMarschalk-Pecksen, Reitverein
03.05. 09.00Uhr, Klön-Frühstück,Gemeindehaus
07.05. EröffnungTennis-Freiluftsaison, TSV
15.-20.05. Aufbruch zur „Flottte“
18.05. Waldgottesdienst
27.05. MaibaumaufstellenderDorfjugend

Flögeln
01.05. 14:00Uhr, Backtag, Jan-Christopher-Hus, Kranichkring
02.05. 20:00Uhr, StammtischOldtimerfreundeFlögeln, Gasthof Bensen
06.05. 19:00Uhr, Frühjahrsschießen, SchießSpAnl., Schützenverein
10.05. 14:00Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
15.05. 18:00Uhr, Pokalschießen, Schießsportanlage, Schützenverein

16.05. 18:00Uhr, Pokalschießen, Schießsportanlage, Schützenverein
17.05. 18:00Uhr, Angelnder Vereine, Vereinsheim,ASVOG
21.05. 13:00Uhr, Sternwanderung, Jan-Christopher-Hus, ARGE
27.05. 19:00Uhr,Maibaumaufstellen,Norder-/Süderende,Dorfjugend
30.05. 20:00Uhr, StammtischOldtimerfreundeFlögeln, Gasthof Bensen

Hainmühlen
18.05. 10 - 17Uhr, FreundederWassermühle:

Tagder offenenWassermühle,Hainmühlen
26.05. 19:00Uhr, FreundederWassermühle: Grünholen,Hainmühlen
27.05. 14:00Uhr, FreundederWassermühle: 14:00Uhr Kranzbinden,

19:00Uhr, AufstellenPfingstbaum,Hainmühlen
29.05. 13 - 17Uhr, FreundederWassermühle:Mühlentag,Hainmühlen

GolfGutHainmühlen
06.05. ab11.00Uhr, Golferlebnistag für alle Interessierten

unddieganze Familie
GolfclubGutHainmühlen, AmGolfplatz 1,Hainmühlen

Holßel

Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
08.05. 19.00Uhr, 16.Männerklönrunde imEv.-ref. Gemeindehaus
12.05. 17.00Uhr, Kindergottesdienst
16.05. 14.30Uhr, Seniorennachmittag
28.05. 10.00Uhr, PfingstgottesdienstmitAbendmahl

Hymendorf
01.05. 14.00Uhr, Traditionelles Butterkuchenessen,Moorkate
02.05. 19.00Uhr,Ortsratssitzung,Dorfgemeinschaftsanlage
14.05. 09.30Uhr,Muttertagsfrühstückder Landfrauen, lt. Einladung
21.05. 10.00Uhr, Konfirmation, Kapelle
27.05. 19.00Uhr,Maibaumaufstellen,Moorkate

Imsum

TSV IMSUM–Hallensport
Montags: 19.00 - 21.00UhrVolleyball
Dienstags: 16.00 - 17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen

17.45 - 18.45UhrDamengymnastik
19.00 - 19.45Uhr Pilates (ausgebucht)

Mittwochs: 15.00 - 19.00UhrWassergymnastik
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis

Donnerstags: 17.00 - 18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 - 20.30Uhr Ju-Jutsu Erwachsene

Freitags: 16.00 - 17.30UhrGeräteturnen
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis

Samstags: 11.30 - 13.00Uhr Budo-Fitness

Köhlen
07.05. 10.00 Uhr, Konfirmation II, ev. luth. Kirche Ringstedt
11.05. 14.00 Uhr, Seniorennachmittag, Seniorentreff,

Dorfgemeinschaftshaus
11.-14.05. 72h Aktion, Landjugend
21.05. 11.00 Uhr, Außengottesdienst, ev. luth. Kirche Ringstedt
27.05. 19.00 Uhr, Pfingstbaum aufstellen, Landjugend,

Parkplatz Scheper
28.-29.05. Schützenfest, Schützenverein, Schützenhalle

Kührstedt
01.05. 10.00 Uhr, Fahrradtour, Claus-Hildebrandt-Sportplatz,

TSV-Kührstedt
09.+10.05. 18.00 Uhr, Pokalschießen, Schützenhalle,

Schützenverein Kührstedt
13.05. 13.00 Uhr, Kartenritt und Kartenfahrt, Hof Itjen/Mein,

Reit-u. Fahrverein
13.05. 18.00 Uhr, Hauptschützenfest mit Fassbieranstich,

Schützenhalle, Schützenverein Kührstedt
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14.05. 10.00 Uhr, Hauptschützenfest mit Umzug,
Schützenhalle, Schützenverein Kührstedt

27.05. 19.00 Uhr, Maibaum aufstellen, Ortschaft Kührstedt,
Dorfjugend

Langen

BegegnungsstätteKapitänMayerVilla
Leher Landstraße 14, rechts vom Lindenhof Parkplatz
25.05. 19.00 Uhr, Inklusions-Stammtisch

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel.: 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Montag – Freitag 09.30 – 11.30 Uhr
Montag – Donnerstag 15.00-16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldner-
beratung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de
oder Tel. 04706-16 29

Familie inNot -Kleiderkammer
Imsumer Str. 18, Tel.: 0176-32 30 00 82

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Treffen mittwochs um 18.45 Uhr, Gemeinderäume der St. Petri Kirchen-
gemeinde Langen. Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und
deren Angehörige. Ansprechpartner: Tel.: 04743-5743 oder 04707-459.

RepairCafé
jeden dritten Samstag imMonat von 10.00-13.00 Uhr in der VHS im
Lindenhof-Center

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

03.05.-14.06 11:00 -12:30 Uhr, „Sicher steh’n und geh’n“ -
Bewegungsangebot für Senioren, Imsum; Seel Padd

04.05.-15.06. 18:00 - 19:30 Uhr, Tai Chi - für fröhliche Anfänger
Imsum; Seel Padd, Wurster Landstraße 26

06.05. 10:00 - 15:45 Uhr, Lettern mit dem Pinsel Langen,
Haus der Begegnung, Taubenweg 1a

07.05. 11:00 – 14:45 Uhr, Yoga -Spaziergang und Picknick,
Wremen; Gästezentrum, Rolf-Diercksen-Weg 33

11.05.–06.07. 17:00 – 18:00 Uhr, Schnupperkurs Tennis für Beginner,
Langener Tennisverein

20.05. 10:00 -12:15 Uhr, Wünschelrutenlauf Imsum; Seel Padd,
Wurster Landstraße 26

24.05.–28.06. 17:00 - 19:15 Uhr, Android Smartphone & Tablet
50+Langen, VHS im Lindenhofzentrum,
Debstedter Straße 5a

24.05.–28.06. 19:30 - 21:45 Uhr, Digitalfotos mit kostenfreier Software
bearbeiten, Langen, VHS im Lindenhofzentrum,
Debstedter Straße 5a

Wochenmarkt
freitags 7.00-13.00 Uhr, im Lindenhof

Lintig
21.05. 10.30 Uhr, Hauptschützenfest mit Festumzug,

Schützenverein
27.05. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Dorfjugend
29.05. 11.00 Uhr, Mühlentag (mit Familien- und Kinderfest),

Mühlenverein

Neuenwalde
02.05. 18.00 Uhr, Büchertausch, Lesestunde,

Dorfbücherei im Haus der Vereine
02.05. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
02.05. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV,

Schulsportplatz
03.05. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde,

Gemeindesaal
06.05. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Gemeindesaal
07.05. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV / Verkehrsverein
09.05. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV,

Schulsportplatz
10.05. 09.30 Uhr, Halbtagesfahrt, Verkehrsverein
13.05. 14.00 Uhr, Seniorenangeln I (frei), Angelsportverein
14.05. 10.00 Uhr, Konfirmation, Ev. Kirchengemeinde
20.05. 14.00 Uhr, Hauptangeln der Jugend, Angelsportverein
21.05. 05.00 Uhr, Hauptangeln (Pose), Angelsportverein
21.05. 13.00 Uhr, Internationaler Museumstag,

Heimatmuseum / Kloster
21.05. 13.00 Uhr, Sternwanderung, Verkehrsverein
23.05. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV,

Schulsportplatz
27.05. 18.00 Uhr, Pfingstbaumaufstellen, Dorfjugend
29.05. 13.00 Uhr, Pfingstreiten, Reitsportverein
30.05. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV,

Schulsportplatz

RegelmäßigeVeranstaltungen:
montags:
17.00-19.00 Uhr Word/Excel/Powerpoint im Haus der Vereine
18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend

im Feuerwehrhaus
18.30 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend im Haus der Vereine
20.00-22.00 Uhr Posaunenchor, Übungsabend im Gemeindesaal

mittwochs:
15.00-19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
20.00 Uhr DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine

donnerstags:
16.00-18.00 Uhr Word/Excel im Haus der Vereine
19.00-20.30 Uhr Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme

in Bad Bederkesa
19.30-20.30 Uhr Gemischter Chor,

Übungsabend im Haus der Vereine
20.00 Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend

im Saal der Gaststätte „Zur Traube“
n. Absprache: Tel.: 0172 9474085, GeestlandChor,

Übungsabend im Gemeindesaal

freitags:
15.00-19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
16.00 Uhr Training Bogenabteilung des Schützenvereins

(Jugend), Bogenstand am Schützenhaus
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Bei Abschluss einer 1-JahresMitgliedschaft, die ersten8 Wochen für 8,50 € wtl.-------------------------------------------Bei Abschluss einer 2-JahresMitgliedschaft, die ersten26 Wochen für 8,50 € wtl.

Mattenburger Str. 26
27624 Geestland
04745 / 78 36 63
www.balance-bederkesa.de

SICHERN SIE JETZT IHREN
PERSÖNLICHEN TERMIN

18.00 Uhr Training Bogenabteilung des Schützenvereins
(Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus

Ringstedt
01.05. TSV Ringstedt: Fahrradtour (mit Kührstedt und Elmlohe)
05.05. 20:00 Uhr, Kameradschaft ehemaliger Soldaten:

Trinalversammlung
06.05. 14:00 Uhr, Reit- und Fahrverein Ringstedt: Fahrradtour

und Spargelessen, Treffpunkt: Engelcafé
07.05. 10:00 Uhr, Luth. Gemeinde: Konfirmation 2
07.05. 10:00 Uhr, Kinderkirchentag in Bad Bederkesa
11.05. Ringster Senioren-Treff: Tagesfahrt
18.05. 11:00 Uhr, Ref./Luth. Kirchengemeinde:

Außengottesdienst an Himmelfahrt
27.05. 19:00 Uhr, Maibaumclan Ringstedt:

Maibaumaufstellen „Osterkamp“
28.05. 10:00 Uhr, Ref. Kirchengemeinde: Konfirmationsjubiläum
29.05. 10:00 Uhr, Ref. Kirchengemeinde: Gottesdienst außer Haus

Sievern
bis April jeden 2. und 4. Dienstag imMonat 15.00 Uhr
Seniorennachmittag in der Alten Schule, Verkehrsverein

TSVSievernHallensport

montags:
17.00–18.00 Uhr Basketball für 4-6 Jährige
18.00–19.00 Uhr Langhanteltraining

19.00–19.55 Uhr Sportfit / Allgemeines Fitnesstraining für alle
20.10–22.00 Uhr Badminton

dienstags:
16.00-16.50 Uhr Kinderturnen für 3–4-Jährige
17.10-18.10 Uhr Kinderturnen für 5–6-Jährige
18.30-19.30 Uhr Zumba
19.30-21.00 Uhr Volleyball

mittwochs:
17.30-20.00 Uhr Vertikaltuchakrobatik
20.00-22.00 Uhr Tischtennis

donnerstags:
16.45–17.45 Uhr Kinderturnen für Schulkinder
18.00–18.50 Uhr Step-Aerobic ab 16 Jahren
19.05–19.55 Uhr Bodyforming ab 16 Jahren
20.10–22.00 Uhr Basketball für Erwachsene

freitags:
15.45–16.45 Uhr Eltern-Kind Turnen
Information und Kontakt:
vorstand@tsvsievern.de oder christina.cordes@tsvsievern.de

Stammtisch
19.30 Uhr jeden ersten Dienstag imMonat in der

Gaststätte „Zur Ecke“ für alle Sieverner Bürgerinnen
und Bürger, Veranstalter Bürger für Sievern (BfS).
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www.jonathanbayer.de
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04745 203 89 09
0176/30 54 78 78

Am Hang 18 B 27624 Geestland
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